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enn auch nicht nur die Verhältnisse des deutschen Theaters in 
San Francisco, sondern auch das i^ublikuni und dessen An- 
sprüche in dem Zdtraum von fUnlkehn Jahren sich be- 
deutoid versendert haben, so glaube ich trotedem, dass diese kleine 
Schrift bei allen Theaterfreunden Interesse errege dilrfte, um so 
mehr, da ich im Verlaufe meiner Auf/* ichnuncfen bemüht sein 
•werde, eine j^etreue Schilderung der schwierigen Verhältnisse so- 
wie auch eine genaue Uebersiclit des Repertoirs und Personals 
ZU bringen. — Fttnfzehn Jahre deutsche Theater>Direction — in Ame- 
rika — und zwar in San Francisco im fernsten Westen, ist wirklich 
keine Kleinigkeit, und es erscheint mir daher gerechtfertigt, einen 
kurzen Ueberblick der Wirksamkeit zu entwerfen, moechte aber j^leich 
hinzufugen, dass ich mit meiner Schrift durchaus nicht ein literarisches 
Werk zu schaffen versuche, sondern nur einen genauen Bericht der leisten 
füet^kehn Jahre der deuMenBtuhne in ßttn^^^^ — 

Meine Besprechung beginnt mit dem Tage, als Ottilie Gen^ die Jet* 

zige Directrice, hier landete, und diesmal wirklich ihren Einzug durch 
tias goldene Thor hielt, denn vor fünfzehn Jahren war an eine Eisen- 
bahn noch nicht zu denken. Wenn i( h mir all' die Hindernisse verge- 
genwärtige, die sich noch heute der Erhaltung einer deutschen Bühne 
entgegenstellen, um wie vid scfawt^iger muns es vor ftn6ehn Jahren 
gewesen sein, und dass Frau Genfe es trotzdem durd^iesetzt, das 
deutsche Theater auf einen so ehrenvollen Standpunkt zu bringen, wie 
gegenwartig, dafür muss man ihr volle Anerkennung zollen. Ehe Frau 
Genee nach Amerika kam, war ihr künstlerischer Ruf in der ahen Welt 
längst gegründet, und so war es nicht zu verwundern, dass sie in der 
neuen Welt mit offenen Armen empfangen — und ihre Gastspieheise 
daselbst ein Triumphzug durch die Vereinigten Staaten zu nennen war. 

Am 33. April 1867 brachte der Steamer ''Constitution** Frau Genfe 
an die Gestade des stillen Oceans. Ihr Ruf war ihr natitrlidi vorausge- 
eilt und man sah ihrem ersten Auftreten mit Spannung entgegen. Am 
30. April war das erste Debüt im American Theater und werden die Le> 
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ser an anderer Stelle das genaue Repertoire sowie Personal« Verzeidiniss 

finden, auch selbst daraus ersehen, wie schwer es hier mit dem künstle- 
rischen Materini gewesen — ein auch nur einigermaassen befriedigendes 

Ensemhle herzustellen. 

Es ist nicht zu vervvutulern, dass Frau Genee sofort den Entschluss 
fassle, hier in San Francisco, dem zweiten Paradies, Hütten zu bauen, 
das liebenswürdige Entgegenkommen des Publikums sowohl, als auch 
der gesanunten Presse kann dasu leicht begebtera. 

Es lag also in der Absicht der Direction, bestKncUg deutsdie Vorstel- 
lungen hier su geben und so musste man vor Allem erste Krftfte kommen 

lassen — wie dies auch sofort geschah. Am 21. Juni 1867 machte Julius 
Ascher vom Stadttheater in New Orleans sein Erscheinrn vor dem 
hiesigen Publikum in der l'osse "kxj/xxj Thaler" — und in rascher 
Folge trafen dann der erste Liebhaber H. Maret und die erste jugcnd- 
lidie Liebhaberin, Frl. Frandsca Roland, hier ein. Nun war der erste 
Uebelstand soweit ausgeglidien, das Personal war completirt, und 
sofort machte sich ein weiteres Hinderniss bemerkbar. Die Scenerien 
des American Thenter waren ausser Ordnung, da zur Zeit keine engli- 
sche Direction das Theater inne hatte, und so musste die deutsche 
Direction, die schon diimaU nur einmal woecfientlich spielte, für neue 
Decorationen sorgen. Ein paar Tausend Dollar waren rasch ausgege- 
ben und somit auch dieses Hinderniss bes^tigt Glttcklich darllb», 
dass Alles in bester Ordnung, — das Ensemble war !• idlich, die Aus- 
stattung Hess auch wenig zu wünschen übrig — ^!.iiil>te man den 
Zeitpunkt endlich gekommen, wo die enormen Auslagen, Reisen der 
der Mitglieder, die stets auf Kosten der Direction gemacht wer- 
den, und andere Anschaffungen verursadit, sich bezahlt madien 
sollten — — brannte am 18. Februar x868 Morgens 5 Uhr das 
American Theater ab. — 

Was nun beginnen ? Es war eine um so trost- und ratlilosere 
Lage, als nur 7.\v( \ Theater damals existirten, "Metropolitan TIk mux''' 
und "Maguirc's Opera House", und diese waren von stabilen engli- 
schen Compagnien besetzt, welche, mit Ausnahme Sonntags, tiiglich 
spielte. Die arme heimathlose deutsche Muse durfte damals nicht 
^nmal Sonntags um Gastfreundschaft in den englischen Theatern 
bitten, weil das SonnUigsgrueUt mit Strenge gewahrt wurde. Der Di- 
rection lag Alles daran, die von ihr engagirten Schauspieler zusam- 
men zu behalten, um die neu engagirten, weiche bereits unterwegs 
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waren, nicrtt brodlos zu machen, und so wurden (Aufans^s März) in 
PlaWn Halle Versuche gemacht, deutsche Theater- Vorstellungen zu 
geben, leider aber musste man sich mit dem Versuche begnügen, 
denn der pecuniltre Erfolg war ein durchaus ungenttgender. Dieses 
"Hangen und Bangen in schwebender Pein" dauerte -bis zum 5. 
April 1S6S, wo die Direction zu einem 'coup desperation' Zuflucht 
nahm, d. h, man wollte den Sonntagszwang bekämpfen und erötf- 
nete das MetropolUan T/ientre am Sonntag, den 5. ApFÜ, mit der 
Posse "Eine leidite Person'*. Dieses GlUck war Hder auch. nur 
von kurser Dauer. — Die gestrengen Wächter des Gesetzes hatten 
sich dir eine jede Sonntagsvorstellung mit einer Geldstrafe von $50 
zufrieden geliehen, — aber am 17. Mai «'rfolgte ein unerbittliches 
"Stop" und die deutsche Kunst war wieder auf das Trockene ge- 
setzt. Schon am Sonntag, den 19. Jaimar, hatte man versucht, eine 
Voistellung unter der Flagge "sacred Concert" die Posse "Kretbi 
und Plethi" zu geben, — aber am nttchsten Tage fand man die An- 
zeige in den Zeitungen: "Wegen Erkrankung zweier Mitglieder 
musste die Vorstellung unterbleiben." ! ! ! Nut: war guter Rath 
theuer- Man gab sich der trügerischen Hotinung hin, den National- 
Stolz der wohlhabenden Deutschen zu wecken, um diese zu ver- 
anlassen, ein selbststündiges "Deutsches Theater'* in Formeines Actien- 
Untemehmens zu erbauen ; aber, wie gesagt, es war nur eine trOi* 
gerische Idee, die sich leider kewU noch nicht reaUdrit^ — Die 
Mitglieder waren da, uiii,'^elieure Summen waren btneits geopfert, mnn 
musste also Vorslellimgcn arrangiren. Man tnielhete Platts Hille 
und wandelte dieses Local in eui Theater um. Diese Idee muss 
leider als redit unpralctisch bezeichnet werden. Platt*s Halle wurde 
schon damals, wie auch noch heute, zu Concerten, Billen, Massen- 
Versammlungen u. s. w. benutzt, die Direction sah sich also veran- 
lasst, einen transportablen Dress-Circle und Parquet anfertigen zu 
lassen. Dieses Verfahren kostete Geld, viel Geld und der Besuch 
der Vorstellungen war schlecht, sehr schlecht. Die Saison daselbst 
«rurde am a8. August 1868 eröffnet mit der ersten Liebhaberin, Frl. 
Olga von Plittersdorf, welche schon vorher einige Male im Metro- 
politan Theater aufgetreten war. 

Am I. Januar 1S69 erfolgte der Schluss der X'orstcllungen in 
Platt 's Halle und es zeigte sich wieder recht deutUch, dass fUr das 
Gedeihen eines deutschen Theaters der Sonntag unumgünglich noth- 
wendig ist, ebenso dn den Ansprachen des hiesigen Deutschthums 
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gcnugeiKk's L<ica). üni ;iIkt die Saison zu Knde zu iVihrcn, sincite 
mau abwLchhtriiul in Jankc's Tura-Halle und Metropolitan I hcalcr 
weiter. Bei die^ter Gelegenheit ceffnete man das HintertliQrchen des 
so strengen Sonntagsgeseties ' und spielte flott Sonntages in der 

Turnhalle, indem man die Vorstellungen unter den Auspicien "Dra- 
matischer V't rcin 'Frt>hsinn' " sej^eln licss und in den Anzeigespal- 
ten "Zum Schluss grosser ßall'' ankündigte, welcher naturlich nie 
stallfand. 

Wühl wissend, dass unter solchen Verhccltnissen das deutsche 
Theater in San Francisco nicht floriren kdnne, nahm Frau Ottilie 
Gen€e einen vortheilhaften Gastspiel-Antrag der Direction des New 

Yorker Sladttheati i s an, und wurde ihr vor ihrer Abreise, am 6. 
Anglist 1869. von den hervorragendsten Hiirgern der SUull im Me- 
trnjxtlitan 'llK-atcr ein g]an/< n(lfs Conipünientar-Renefiz veranstaltet. 
Wahrend ihrer Abwesenheit wurde die brennende Sonntagslrage ent- 
schieden» d. h., es wurde den frnen Bürgern der grossen Republik 
erlavM, Sonntags ihren Vergnügungen nachgehen zu dürfen und so 
auch Theatervorstellungen zu veranstalten. Alle Freunde der deut- 
schen Kirnst glaubten jetzt voll Enthusiasmus Frau Gen<'e die glän- 
zendste Zukunft prophezeien zu dürfen, deun am ÜouiUag darf ge- 
spielt werden ! — 

Von dem Sonntagsfreiheits-Gedanken beseelt, kam Frau Gen€c 
nach San Francisco surUck und eröffnete am Sonntag, den 2a Fe- 
bruar 1870, im CaUfcrnia-VkeaUir die regulaire Saison, um sie gleich 

I is 7. August, also während der ganzen Sommermonate, durcbsu- 
luiiren. (Heute wäre das wohl bei der Concurrens der Picnics ein 
Ding der Unmöglichkeit !) 

Nach einer nur kurzen Pause von 4 Wochen begann am 4. Sep- 
tember die zweite Saison; dieselbe dauerte bis zum 2. April 1871 
und endete mit einem Complimentar-Benefus fUr Frau Ottilie Genee, 
bd welcher Gelegenheit ihr die schmeichelhaftesten Auszeichnungen 
von Seiten des Publikums zu Theil wurden. Unter Anderem über- 
rt i( lite Frl. Minna Kresler Frau Gcin'e auf der Bühne eineti Blu- 
menkorb, welcher eine Goldbarre nebst einem kostbari n Medail- 
lon enthielt, mit folgender, von Frl. Kruse verfassien poetischen 
Anspradie: 

ich soll dies Kflrbchen hier Dir Überreichen 
Mit Blumen fein und »erlich ausgeschmtlckt 

— 6 — 



^ i^ - o . y Google 



Statistischer Rückblick. 



Es ist ein Fruliliiigsgruss, ein Licbcszcichcn 

Von deutscher Fratunhand Ittr Dich gepflückt 

Bei'm grossen Liebeswerk, das jttngst mit ernstem Streben 

Die deutschen Frauen ineinander band, 

Da liat wohl Jede, die Dir nah' getreten, 

Audi Dei:ien echten deutschen Sinn erkannt. 

Du wirktest treu mit Allen im Vereine 

Als Jungerin der Kunst unendlich viel. 

In Unermttdlichkeit warst Du der Besten Eine 

Und halfst erreichen das prewünschte Ziel. 

Wie Du die Achtunof vieler Dir erworben, 

Das zeige Dir dies' Blunienkörbchen heut', 

Und mög' es Dich nach Jahren nocii erinnern 

An die einst hier verlebte gfrosse deutsche Zeit. — 

Die Saison von 1871-72 begann am 23. Juli und zeigt schon das 
an anderer Stelle mitgetheilte Personal, welche Fortschritte das 
deutsche Theater zu verzeichnen natte. Man liess Gtfste von Renom- 
mö kommen; auf das erfolgreiche Gastspiel von Mathilde Ve- 
neta folgte das des rühmlichst bekannten Gesangs- und Ch.irakter- 
Komikers Ernst Rethwisch, welcher am 3. December auftrat und 
bis Schluss der Saison (28. April 1872) im Engagement verblieb. 
Man kann ersehen, wie die Direction bemttht war, das Beste zu 
leisten, leider aber ohne pecuniären Erfolg. Schon machte man sich 
mit dem Gedanken vertraut, das "Scepler" niederzulegen, — doch 
die Ankunft der damals berühmten Fabbri Oper «•rniutliii^te die Di- 
rection aufs Neue, die Leitung der Bühne ferner zu übernehmen. 
Mit diesen Opern-Auffuhrungen wurde ein grosser künstlerischer 
Erfolg erzielt; und kann man an anderer Stelle ersehen, wie ab- 
wechslungsreich das Repertoir gewesen- Die Opemsaison b^;ann 
am 6. October 1872, schloss am 17. November und wurde am 2. 
Marz 1873 mit Herrn C. Speigier auf zwei Monate wieder aufi^^e- 
ntimnien. Die dramatische Muse, welche mit dem Wiederauftreteu 
des hier schon vom Jahre 1867 her beliebten Komikers Jnliua Asdier 
am 24. December 1873 in ihre Rechte trat, behauptete, mit Aus- 
nähme chen angefohrter Unterbrechung, Ims zum Schlüsse der Sai- 
son (27, April) das Feld. 

Um jetzt Nachstehendes zu motiviren, erscheint es mir nothwen* 
dig, nodmials zu bemerken, dass sttmmtltche Künstler, seien es 
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engagirte für die Saison, oder aiirli (i;ist(*, stets aul alK-inigc Kosten 
der Direction die weite Reise untcrnalunen ; wenn man berechnet, 
dass der Gagen-Etat fbr die vier Spielabende im Monat eben so 
hocli, als ob man täglich spielte, wenn man die enorme Miethe, 
Anzeii^en und hundert sonstige Au-ijjaben in*s Auge fasst, Ausgaben, 
die fSoo— ;^x> pro Vorstellung Kosten ergeben, so wird man wohl 
nicht laugnen können, dass eine bedeutcMule Efier<4:ie, ja, ich möchte 
sagen, Muth dazu gehört, dies Alles aut eigenes Risico durchzufuh- 
ren. Man sollte denken dass, wenn so viel gewagt wird, die Einnah- 
men auch entsi^rechend hodi sein m Hasten ; — wie oft die Direction 
sich in ihren Erwartungen getauscht gesehen, kann Niemand besser 

beweisen, als das Cassen Buch, denn Zahlen Sprechen 

deutlicher, als der Blick des Theaterbesuchers. 

Ich will durchaus nicht behaupten, dass die Directionsleitung eine 
immer tadellose gewesen, nein, gewiss nicht; bedenkt man aber 
die weite Entfernung aller Bezugsquellen, die Hindernisse, die sich 
einem deMischen Untemehmen cntgegenthilrmen, so darf man keinen 
So streiii^eii Massstal) anlegen. Dr. Karl Krenzel sagt in seiner 
"Herliner Dramaturgie": '^NUiwind wird bchiupten, dn^Jt die Verwal- 
tung der äouUehea Hofthtater immer taddhi geweaen» immer von den 
hifeehMen kueMäeri$eha» Orundtaetten geleUei vorden iei. Die wunder' 
UtAeten JHeegriffe nind bei um, in Wien, in Dresden, uehcrnll vorgekom- 
inen. Gruvendi'/t wird (ht n inixrfidlb und auHnerlm^h J^inus." VVas einem 
Hoftheater iiacligeselien wird, das müsste man einem Privat- 
Theater und zumal hier in San Francisco wohl noch viel eher ver- 
selhenl Dieses hat fhr die unverhältnissmässig hohen Kosten aUeüi 
zu stehen, während ein Hoftheater oft dnen ganz enormen Zu<chuss 
erhiilt. — — 

Das hiesige Theater ist ein schwer zu lenkendes .Schiff, es segelt 
immer zwisrhen Klippen und hat furchtbare .Stürme zu bestehen ; 
ja, noch vor ganz kurzer Zeit wehte ein politischer Wind, welcher 
ganz darnach angethan war, das deutsche Theater in sein fritheres 
Nichts surUckzuwerfen ; denn ohne Snnntag keam und kann da» deut* 
Hclt^- Theater hier nicM bedehen. Oft habe icli der Pn s^c sowohl wie 
dem Publikum den stillen Vorwurf gemacht, dass Heide nicht ver- 
eint Hand in Hand darauf liiiiarb' iten. ein deuisclies National- 
Theater liier zu errichten ; dann vviire jede Gefahr mit dem Somi- 
tagsgesetze beseitigt; man hinge nicht mehr von der Gnade der 
englischen Directoren ab und kttointe mehr als einmal wöchentlich 
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spielen ; denn das Publicum wurde ;uis seiner Lethargie gerüttelt 
werden Ich meine, das Gros des Publikums, das sich mit einer 
Consetjuenz doni dcntsclien Theater fern hiilt, nicht etwa ans !\Iaiu;el 
an Theilnahmc für die darstellende Kunst, nein, nur weil die mei- 
sten nicht deutsch sein wollen und lieber das englische Theater 
*'patronisen'*, wie hier der landläufige Ausdruck ftlr Theater butuihen 
lautet. Schon frQher habe ich die Idee an^jeregt, dass ein deutsches 
National Thc.itt r nicht nur ein prächtiges Monument wäre, das die 
Deutschen der deiiischeu Kunst setzen, nein, es wiire auch ein 
lohnendes Unternehmen, wenn dasselbe in sachverstandiger Weise 
begonnen und fortfahrt wttrde. Meine Idee war und ist, dass 
sich eine Actien-Gesellschaft bilden mtge, welche sodann Actien 
zum Nomin.ilwerthe von. $2.50 bis höchstens ^^5.00 auszugeben halte, 
so dass jedrr Deutsche sich durch Zeichnung von Actien an der 
Sache bctheiligen könnte. Den wohlhal>t n den Deutschen wird es ja 
gleich sein, ob dieselben 20 Actien (" $100, oder 400 IS'OO 
sseichnen. Wttrde da der Deutsche, welcher jetzt dem Theater fem 
steht, nicht von seinem Nationalstolze, der doch jedem Deutschen 
jm Blute steckt, angefeuert werden? Wiirde er nicht mit Stolz 
sagen: „Ich gehe heute in uDnir Theater!" ? Er würde es sagen; 
denn die Deutschen San Francisco's sind das beste Thealer-Publicum 
der Welt, — — nur ist der Procentsatz der Betheiligung leider ein 
sehr geringer ; denn von den 35,000 Deutschen, die hier leben, be- 
suchen kaum 10 Procent davon deutsche Vorstellungen. Man beo- 
bachte nur an einem Spielaljetide das Auditorium: es ist wirklich 
interessant, zu sehen, wie ijewisse Sitzplatze stets von denselben 
i'ersonen eingenommen werden, es sei denn, dass dieselben durch 
die Feier von Verlobungen, Hochxeiten, Kindtaufen, ßurpriee Parties, 
IHenie», B&Uen. oder sonstigen Pamiüenereignissen, zu schAnes oder 
zu schlechtes Wetter am Th«iterbesuche verhindert seien. So lange 
aber derartige Abhaltungen in der Casse eines Theaterdtrectors so 
erhebliche Deticits verursachen, kann dieser auf keinen grünen 
Zweig kommen, im Verlaute dieser Schrift werde ich noch den 
Nachweis liefern, wie die Direction stets bemüht gewesen ist, das 
Beste m leisten. Das Beste aber, was die Direction erreicht hat, 
war, dass Null mit Null aufging und zwar im günstigsten Falle. In 
der Saison 1S72 -7^ übe traten trotz aller Gegenatistrengungen die 
Ausgaben bei Weitem die Einnahmen, so dass die Direction, um 
nicht unausgesetzt Verluste erleiden zu müssen, sich entschloss, von 
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1873 — 74 das deutsche Theater eben nicht wieder zu ubcraehmea. 

In dem Zeiträume von iUnfzehn Monaten, in welchem die Direc- 
tion Genfe sich vom Schauplatz zurttckgecogen hatte, wurde von 
verschiedenen Setterf der Versuch gemacht, dem deutschen Theater 

neues I.civ ii zu flehen, aber nach weni<^en Vorstelluni^en umstanden 
Direcior und Gläubiger iraurend die Leiche eiues allzu spÄt dahin- 

gej^anjjenen Schmerzenskindes. 

Am 30. August 1S74 liatten die Spitzen der Deutschen Gesellschaft 
nach langem Zureden die Direction abermals veranlasst, den Com- 
mandostab zu Übernehmen und so wurde unter oben erwähntem 

Datum mit frischem Muthe und froher Zuversicht aul's Neue das 
California Theatvr mit "Die Tochter der Hölle" wiedereröfl'net. um 
bis heute ununterbruclien fort^efuhrt zu werden. — Dadurch, dnss 
die Direction Genee stets und unter den schwierigsten V'^erlialtnissen 
ihren Verpflichtungen naciigekommen ist, die Leitung des Theaters 
nach künstlerischen Grundsitaen ftthrte, machte da» deutteha ThetU&r 
in ÄI7» Fr<tncim> von tieh Tiden. Im Personal- und Repertoire- 
\'erzeichnisse wird man ersehen, wie zahlreich die Importationen 
waren, wie das Tersonal vervollstandiirt wurde und unt<T wcldieni 
abwechslungsreichen Repertoir die Saison ziemlich sput, am 9. Mai 
1875. schloss. 

Ueber die Saisons der Jahre 1875—76 und 1876-77 glaube ich 

rasch hinweg:.y:e!ieii m dürfen; denn ausser dem genau mit;,'ei heilten 
Repertoir und dem lüigagementswechsel verlief Alles in Regelmiissig- 
keit und Ordnung. Durch das Engagement der Damen, Louisa Beck- 
mann (Sängerin,), Alwine Heynold (Gesangs-Soubrette), des Herrn 
Tli. Habelmann (erster Tenor) wurde es ermfiglicht, mehr Abwechs- 
lung in das Repertoir zu bringen, so dass Operetten leichten Genre's 
mit Lust-, S^auspiel und Posse abwechselten. In Folge dieser 
Neuerungen vergr/)ssorten sich selbstverständlich die Ausgaben, 

während die Einnahmen dieselben blieben mittelmassig. Die 

angestellten Versuche der Direction, mehrmals in der Woche Vor- 
stellungen zu geben, blieben erfolglos, und man mu^ste sich, wie 
noch heute mit dem einen Spidnhend am Sonntage begnügen. Als 
am I. April die Saison 1876-77 ihr Ende erreicht hatte, da konnte 
man nut Recht bei dem Cassen-Ahschkisse sagen: 

Er zählt die ll&upter »uiuer Liebfn 

Und lieb*, ibm fvhU mamA* thenres Haupt I 

Doch Ehre gerettet — Alles gerettet 1 
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Dem erfolgreichen Gastspiele von Mathilde Cottrclly, mit welchem 
che Saison 1877-78 eröffnet wurde, folgte das der Frau Helene von 
Rakowitza. Am 21. üctobcr 1S77 machte Frau Louise Rccckel ihr 
Debüt und verblieb in Engagement bis zum Schlüsse der Saison 
am 28. April 1878. Durch den pecuniären Gewinn der darauf fol- 
genden Saison wurde Frau Gen^e in den Stand geseUt, sich selbst 
nach Deutschland zu l)t i,n'l)en, um ihren Bedarf an künstlerischen 
Kriften nach persfenlicher iVilfung wiihlen und vervollständigen zu 
kcennen. VVer mit den Theaterzusuuiden einigermaassen vertraut 
ist, weiss, wie schwer es ist, deutsche Künstler zur weiten Reise 
Uber das Meer zu bewegen, um in der neuen Welt ein verhftltniss- 
missig kurzes Engagement anzutreten. Es gehört nicht nur Geld 
sondern vor Allem der Credit eines hervorra^:enden Namens und 
Rufes nebst Opfern aller Art dazu, um derartige Reij^e nach Deutsch- 
land von wirklichem Nutzen begleitet zu sehen. Die Erlolge, welche 
Frau Gen^e mit ihren Engagements, namentlich mit dem der Frau 
Magda Irschick errungen, ermuthigten die erstere, nunmehr alljtiir- 
lich ilie Fahrt nach der alten Heimath anzutreten, um den Wunsch 
des l'ublikums, hei ErölTnung der Sats<in stets neue Kriifte vor sich 
zu sehen, ertullen zu kennen. Es hiesse dem Publikum Unrecht 
thun, wollte ich hier unerwähnt lassen, dass dasselbe, unbe.schadet 
seinem Verlangen nach neuen KttnstlergrOssen, seinen afUn Lieb- k' 
lingen ein stets freundliches Andenken zu bewahren pflegt und die« 
ses gegen letztere bei jedesmaliger Wiedereröffnung der Vorstellunixen 
auch in unzweideutigster und herzlichster Weise an den 'l\v^ legt. 

Bei dieser Gelegenheit möge es mir gestattet sein, in so U-rn die 
Üblichen Grenzen des Berichterstatters zu überschreiten, indem icli 
fllr mich als Mensch und Schauspieler einige Worte einfliessen 
lasse. 

.Seit fiinf Jahren habe ich die Ehre, dem Verbände der deutschen 
Buhne anzugehören und mit wahrhaft verschwenderischer Gunst 
haben mich sowohl das verehrte Publicum als auch die gesamnite 
hiesige Presse unverÄndert ausgezeichnet. Mit aulrichtiger Freude 
spreche ich demnach an dieser Stelle dem wohlwollenden, kunst- [i 
liebenden Publicum, der geehrten deutschen und englischen Presse 
sowie der werthen Direction ftir die mir stets bewiesene Güte 
und Naclisic ht nu inen tielgefuhltesten Dank aus. Trotz des altbe- 
bekannten Auspruehes : 

"Dern Mimen Jlidit <Ik NaeJmcÜ keine Kraenze" 
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möchte ich doc h recht herzlich bitten, mir auch fernerhin ein Ireund« 
Hches Andenken zu bewahren. 

Das Interesse für das deutsche Theater steigerte sich von Saison 
zu Saison; in gleichem Maasse aber stiegen auch die Ansprüche. 
Dem genialen Ehrgeize der Direction gelang es, mit FrU'drirJi llame, 
dem grtpssien jet/t lehemlen Künstler, ein Gastspiel iHr San Fran- 
cisco in Berlin dunli [)ersöniiche l'el)ereinknntl abzuschliesscn. 

Der erste der beruhniten Gjiste, welcher in der Saisun von 1881- 
82 hier auftrat, war Cari Sontag und «war mit dnem trisher noch 
nicht dagewesenen Erfdge, der sich während seines ganzen Gast- 
spiels gleichblieb (20. Nov. — 12. Febr.). Diesem b»-v(>rznglen Lieb- 
linge der heileren Muse folqfte am 4. Marz Frinfn'rh Jlnase, der 
hochgefeierte Charakterdarsteller, welcher in der Zeit vom 4. März 
bis 15. April nicht nur an Sonntagen, sundern auch Mittwochs mit 
dem glänaendsten Erfolge spielte und die Saison in würdigster Weise 
schliessen half. 

Nach den bedeutenden künstlerischen Leistungen der verflossenen 
.Saison hätte man es für fast utmini^licli gehalten, noch weitere Zug- 
kräfte dem i'ublicum zu bieten; nichtsdestoweniger gelang es dem 
unermüdlichen Streben der Direction, dem deutschen Tiieater einen 
neuen Reiz zu verleihen. Die hochgefeierte und b^fabte Künstlerin 
Franziska EUmenreidi erffffhete am 19. November 1882 ein Gastspiel 
mit einem geradezu sensationellen I<>folge und spielte in dem Zeit- 
räume von elf Wochen — sechszehn Mal. Diesem interessanten 
(jMstspiele folgte dasjenige des allcrdinirs noch iiuiir^-n Kimstlcrs, 
aber doch schoti sehr beliebten Konnkers Adolf Link, welcher in 
der Posse "Durchgegange Weiber" am 11. Februar 1883 sein Er- 
scheinen machte. 

Ehe ich meinen Bericht schliesse, möchte ich mir erlauben, noch- 
mals auf die von mir angereihte Idee, die Errichtung eines deut- 
schen Nationaltheaters betreffend, zurückzukommen. Mochte doch 
die Tagespresse diesen Gedanken weiter verfolgen! Ich wUrde 
mich glücklich schätzen, zu hSren: 

**8an J^VondMo hetü^ jdtt tein, eigen» DeuUehee Theater/'* 

Ob es jemals dazu kommen wird . . . Die Zukunft wird es 
lehren. 
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j^EPERTOIR-yEP>^EICHNISS 

yoN 1867-1883. 

Nachstehend findet man ein genaues Veraeichntss der in dem Zeit- 
raum von fUn&ehn Jahren hier aufgeführten Stücke nebst Angabe 
der Autoren: 

Die vorkommenden Abkürzungen erklären sich wie folgt: 



A Acte. 

V von, 

L. Lustspi«jl. 

P Posse. 

Vo Volksstttck. 

Schw Sch w an k . 

Leb Tx'bensbüd. 

K. Z. ii Komisches Zeit-Bild. 

Ldsp ♦ Liederspiel. 

O. B Genre-Bild. 

Z. P — Zauber-Posse. 

Ch. R Charakter-Rild. 

Schau Schruspiel. 

Dra Orama. 

Vo. Schau Volks-Schauspiel. 

Tr. Tragödie. 

T Traiif rspiel. 

S. Schau SensationS'Sdiausi^icl. 

Op ()prt. 

Opert üpeietle. 

Bearb. Bearbeitet 
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1867. 



AMERICAN TllEATliE. 

SANSOME STREET. 



Pienstap:, April. 

Freilair, 3. Mai. 
4* la •» 



Ein ungpeschliffener Diamant. - Der Pro- 



M 
M 
M 



17. « 
«4. 

9L " 



7. JimU 

.. <« 

•« A. Juli, 
lt. 



19. 



4« 



aa " 

2- AHj(ust 



0. 



" (L Rent. 
IHenMlaif.lO.*' 
FroitiMe. 1^ ** 

** aa " 



*« 

«I 



4. Oct, 
11. " 
Dionstatr !•'>. " 
Freitag, 18. '• 

25. " 
1. .Nov. 

PirtiHU»},', l'^. " 
rrcitnt,'. tr« " 

Dlenfltnir. ää. " 

KreltMf. 6. Oee 

" IS. " 

Mittwoch SS. Dec. 
Prailatr, 27. De& 



Glückliche Flittcnvochcii. 
resa um einen Kuss. 

Die Zwillinge. I* 4 A. v. Tnntmuuu 

Der kleine lUchoHeo. L. t A. v. O. HeliM. — Bei Wmmt md Brod. 

P. l A. V. .Tacobson. 

Thoatrali.<<( hc Studien. P. 1 A. v. D. Kalisch. — Ein Viert«MllilddMn 

vor dem ßallo. L. 1 A. v. CKimer. — Die weiblichen Drilling«. 

Die Svhw&taerln. L. S A. v. B. Adfoa. — Bn Abend vor d«r Hodiieii. 

Scher» 1 A. 

Sic schreibt an sich sdlM.. L. l A. v. Holtey. IfMU MO Ton leinem 
Nächsten nur üm Beste reden. Sdten 1 A. T. Gfimei; — Infanterie 
und CavAllerie. P. 1 A. V. ü. WagA — flio geht nun fhmtfr. SdiMS 
1 A. V. Kaliach. 

BeneH« für Ftan Otlilte Ocn«^ Dlavotetta. L. S A. v. Rudolph Gende- 
— Der Soubratt« lebtte Rolle. 

100,000 Thaler. P. S A. v. Kaltaeh. 1. Auftreten v. Julius Ascher. 
Müller und Miller. P. 3 A. v. Elz. 



P. S A. T. Ell. — Dei ThflatenUemnllleUeflfllii. 



MiUlrr inid Miller. 
P. 1 A. H. H.ihn. 

Ein Theater Scanilnl. V. I A. v. HewuMlor. — Etoo SotfUhrunK' mit 

ITiii(lcniii»en. P. 3 A. v. .Imiifi r. 

Sicffon [.anifcr aus Glo^j^au. Srhan. 5 A. r. Oh. BlrehpfeMUBr. 

Ein erster Tas: in San Fram isoo. P. 1 A. V. Jemand. — Auw. KannL 

Nina. NetU>h. n. P. 3 A. v. Jnin. ^ 
Prinz Lieschen. P. 4 A. v. Heidrich. 

Die Zvrillinsre. Ch. B. 4 A. r. Tnatmaim. — Usotfee hiU. Sfhw. 1 A. 

V. Hc'^'cwjxld. 

Gli>tkncr v. Notre Dame. Ür. 6 A. v. Birchpfeiffer. 

Er Ist Baron. P. S A v. R. Hahn. — Ein Ohrfeige um Jeden Pnh. 

Binar wn onaert Lenb Oh. B. 4 A. v. O. F. Beiv. 

u M *i <« n t< t< * 

Ucfldlfln WRdmMlIli. L. 4 A. t. Kröger. — Lebendig todte Eheleute. 

toiw. 1 A. V. Sditkanoder. 

Vlol Vergnttgen. P. » A. Salingre. 

Maria flinaiti. T. 4 A. v. F. v. Schiller. Zum ersten Mala, L Anf- 
tteten von Plrl. Fnmdaea Boland und Herr H. Maret 

Die KariSBchUler. Schau, fi. A. v. H. Laube. 
Pcchachulze. P. S A. v. Salinjfrc. Kencfl/fflrJ Ascher. 
EK'liorah. Schau. 4 A. v. Mosenthal. 

Berlin wini WdLsUat. P. 1 A. v. Kai is<:h. — Der Fabrikant BdUM. 

4 A. V. I )v\ ric'nt. 

Daa Urbild des Tai tUflfe. Ch. I* 6 A. v. G. Gutzkow. 

Der Vicomte von Lctoriere. L. 3 A. v. V. Blnni. 

Kcan. Schau. 6 A. v. L. Schneider. BeneOsflirS. Niemeler« 

Vcrschw; rung des Fiesko in Genua. T. 5 A. V. F. V. Scllillflr. 

Budiker und sein Kind. P. 3 A, v. Salingre. 

Namenlos. 1'. 3 A v. Pohl und Kaliseh. 

Grille. Ch. a 6 A. V. Ch. Birchpfeiffer. Zum 1. llaL 

DaaVolk wioeswelnimdladit. P. S A. v. Kallsch. 

Reyman Uvy. P. 1 A. r. Anga^. —Maria von Madici. L. 4 A. 

Berger. 

Der VemhwMidor. Z, F. H A. v. F. Relmond. 
Lumpad Vagalmndiw, P. 4 A« v. Neatroy. 
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1868. 



BiQtlw. 1. iMk 
1«. 

17. " 
.» M. ♦« 

*« 81. 

" 7. Feh. 
Dtmifitag.11. ** 
Fi«Ui«,14. 



Freitag, 2& " 



'• 20. M int 
Mittw. 2& " 



Sonntafft April, 
t«. 

10. " 

2«. " 

8. Mai 
10. " 

17. " 



« 

M 



Mittw. S. JmA 
Frvdtag, 6. " 



FTcit'»,'. "24. .Iiili 
l>onn. ü. Aug. 



Prelt«tf,2». Auff. 

4. Sept. 
11. " 

8«n«ta-. 10. " 
Wittw. 23. •• 

Frcit-iff. 

I)ion'»t:i</, 1:5. " 

Fr.!it;ur. V'. '* 
DicnslAg. 20. •* 
Freitag, SS. *- 



Mutter und SoIiq. Sctiao. 5 A. v. Ch. Birclit)teiff«r> 
Der Vendiwendar. Z, P. S A. v. Relmuud. 
KraUii und PI«(bL P. SA. v. Kidbh. 
IMo Hagvnotten. SdMU. B A ▼. Adatnl. 
OroupeiimOlier. P. S A. v. Salingre. 

Bin MHiklieit vom Baltek Sdk 6 A. v. BOmstein. Benefis fUr Frau 
OttilieQmtfB. 

Robert und Bvrtnm. P. 4 A. RBder. 

ST^reaos dem I.chon - Spii li rs. fcllAU. 4. A. T. UolL 

]»LArrs iiALTj:. 

0.iri'<ihon von Hm luMirxii. L. 1 A. v. Urtknüurf — EUne Tatme Thee. 
L. 1 A. V. Drn^t. - Kino SL-llwtini.i-Jerln. 8eh«r. 1 A. V. JulfuiL — Der 

Selitiiipfen. S()i\v. 1 \. v. I.imkrer. 

Mutt<!i"stJ'^cii. .Schau. V. l/fiuninc. r.c-n<'fiz für Fr! F. I!<il;iii(l. 

Die SchwäUenn. l- 3 A. v. Julius. Benefis tär die Nothlcidciiden in 

Deutedbleod. 



METROPOLITAN THEATRE. 



1. Aultreten von Fimii 



Eine leicht« lVr<nn. P. 4 A. v. R. IV.hl. 

l»cr .Miuiii iiiii licr « i^enicn Miixke. Schau. 5 A. v. L. Sehneider. 

Uudiker nml nein Kimi. I*. :'. A. v. S;iliri'/n'. 

Fiiu r voti Mtisurc I.tut. 1'. 4 A. v. 1'.. i-jr und Kalifleh. 

1tai:<z<i. \ <>. h A. V. lH;nnery. Fi -r< > Uebut VUD Frl. AdoMde Klebe. 

Flu iirmer Teufel. 1*. 't \. v. XciniUllur. 

Kr thi Miul i'U thi. F. .i A. Kaliacb. AbediiedflbcnvAe Und l«latee 

Auftreteu von J. As< }u r. 

MAGUIIIE'S OPEKA IIOUSE. 

WASHIKGTON STREET. 

Narcii». Sdnu. 0 A. BmcbTcvd. 1. Auftruten von LuiuihArd 
Scborer. ^ _ . 

Stadt undLand. Ch. B. 4 A. 7. Kaleer. 

METROPOLITAN THEATRE. 

studt und Land. Cb. B. 4 A. V. Kaiser. 
Katharina Howard. Dr. 6 A. GotteduIL 

01i,'^i von Plittersdorf, 
Donna Diana. L. 5 A. V. H'Mt. 

PLATTS HALLE. 

(Nene deataobe Bttline.) 

Frauenkampf. L. 8 A. t. Scribe. 
Frau in Weiea. Bebau. 6 A. C%. Bireh. 
Die Ueder d«s Musikanten. Va 8 A. KneieeL — Ich 
Mutter. L. 1 A. r. Winterfetd. 
Pietra. Sch«n. 6 A. Moeenthai. 
Bruder liederliöh. P. 4 A. v. E. PobL 
Pietra. Selian. 6 A, Moeentbai. ^ ^, ^ 
Anna von Oestenrricb. Schau. 8 A. t. Ch Bireli. 
r ntor Ai'T Rrde. Cb. B. 4 A. V. Eimer. 
Die Schnlc der Teriiebten. L. 5 A. v. C. Blum. 
Die Riluhcr. SdL 6 A. w. f. r. Schiller. 
Luin)Mu i V.tj^'abun4hw. P. 4 A. V. Nevtro.v. 
Gute Nacht HNMCben. L. 6 A. v. A Miklier. 
Die Juden von Wörme. Sdian. 6 A. v. Ooerauum. 
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JlEPERTOIR-yERZEICHNISS. 



1868—69. 



•« (> Nov. 

•« IS. " 
20. " 
DionstaK, 24. Nov. 
üonn. 26. Nov. 
Dienstag, 1. Dec 

Freitag, 4 Dec. 
.. ,j 

•* 26. " 

1. Jaa. *it. 



Sonntag, 3. Jan. 



Froilag, Si. Jan. 
Sonntag, 24. Jan. 

Kraita«, 30. Jon. 

Sottola«, Sl. Jan. 

SonDtog» T. Pttik 

F;-ültag, 11 Feb. 
SoniitaiTo n. Fol». 

Doiui.4. Hin 



Der verkaufte Schlaf. 1*. 4 A. v. Haflfner. 
Kabale und Liebe. T. r> A. v. F. v. ächUIsr. 
Uerz und IXtllar. P. 4 A. v. Cohnheim. 

II il H Ii (. 

Marie Anne. Schau. 5 A. v. J. Mendelsohn. 

Zum ersten Male. Faust T. 5 A. v. Goethe. Abst hiidsbcncflz von 
Frau O. v. lMitter«dorf. 

Doktor und Friseur. P. 4 A. v. Kaiser. — Der Lieb«»trank. Oper 1 
A. V. Gumbert. 

Wie ronn seine Töthtor vcrhcimthet. P. 3 A. T. Reiffarth. — Pran« 
um einen Kuss. I.. 1 A. v. I(vrlit7. lii neflK fOrOl. HffMfWtth. 
Dr. Ftoet Zauberkäppchen. P. 6 A. v Hopp. . 
. Dm InonliMiB m O^on. Bdini. 4 A. t. K Main«; 

Drainatlsclicr Tereia "Frolisiiiii". 

JÄJ^KE'S TÜRNHALLR 

NViLt >I[. L. 1 A. V. W. E. M. — Der Liebestnudt OptT 1 A. ▼. OltmlMrt. 

Doktor und Friseur. P. 3 A. v. Kaiser. 

Dumm und gelehrt. L. 1 A. v. Plt tz. — Lieutenant im Arrefl. L. lA. 
v. Putlitz. — Bei Wasser und Brod. i'. 1 A. v. JaootMOO. 

METROPOLITAN TUEATHK 

Maria Stuart. T. 4 A. v. F. v. Schiller. Oastipiel von Fr. v. Flitters- 
*ort. 

JANKE'S TURNHALLE 

Ein ungesehltffener Di.amant. L. 1 A. v. Beider. — QrwsmUttcrchen 
und EnkoL P. 1 A. v. Tiutz. 

METROPOLITAN TIIEATRE. 

Mutter ood Sohn. SoIiml 6A. Ob. Birch. OMtntel von Ftwa Ol 
T. FUttcndorL 

JANKB'S TÜRHALLE. 

Die Braut vom Lande. L. 1 A. v. Weissen. — 'hinnhäuser. Paro. i\ l 
A. V. Kaiisch. — De» Theatenlit ni rs Töthterlein. P. 1 A. V. IL Uatui. 

METROPOLITAN iilEATKE 

Dr. VMHt ZMibeifeappciMi« P. B JL Hoppk 

JANKE'S TURNHALLE. 

Mädchen pfiffe. L. 1 A. v. SUirke. — Ein Kaffoek latsch. SchWll A. T, 
Schäfer. — Pompadiir und Kxpn y.siu:inii. P. 1 A. V. Hahn. 

METROPOLITAN TIIEATRE. 

Die Zwilliogo. Ch. B. 4 A. V. Trautmann. 

JANKE'S TURNHALLE. 

Eine Einfalt TOm Lande. L. « A. KOmer. - Wor MBÜt P. l A. 

T. Friedrich. 

Buer von ttiiMra Lsnt. P. 4 A. t. Beig mul KaKMih. 

METROPOLITAN THEATRE. 

DtoOrUla. Oh. & 6 A. v. Oli. BivehpMfflar. BeMfisfarOMItoOMi^fL 
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JANKE'S TUUNHALLB. 

Sonoiaff, 14. mn LMIl. Ch. & S A. v. C. QnCikow. 

METROPOLITAN THEATRB. 

TtattHT» & Aug. (U'th niihiss il>-r alten Mani.H 11. N':t' h Marlitt. ^ hnchiodlbeiMfll 

fUi" Fiiiu < »iüU< CciiH'e. Vor ilmr Al«rei«e nach New York. 

CALlbOMNIA TIIEATKE. 

BUSH STREET. 

Sonntif , an. Feh. IMog. Zar Fkter dar floniitagafIrailMit Oedlehtot tod Theodor 
Kirehhoff, Kwpr. von & NlMneier.— Lunpeonminler Ton Pwia, Sdnn. 
0 a T. K. «chmidi. 

Narriaa. T. 0 A. v. E. BruhrofeL 1. Anftreteo von Otto v. Ho> ni. 
Onkel Hoiea. Gh. B. 1 A. H^fo Midier. — lUnonenf utt«r. L. 8 A. 

J. ftOMIk 

LorheerlMau waA Betlditelk fletaea. 4 A. v. Bettey. 
Ein WedUKiL Qi. B. 1 A. v. Wotteredl. — Der Verachwender. 
Der Onf von Honte GhttaKh SefaotL S A. v. Carlschmidt 
Barbara ITbryk. Ch, B. 4 A V. tlehmitien. 

Hmis JUnfe. VOk 1 A. V. Hiritey. — Rcacpt ^,'0^^1:11 8c}iwi<^'ennttUer. 
P. 1 A. V. Ludwig L V. Beiem. 1. AaftreUiii von Frl. Euimn FeldnMHin. 
Maximilian KoÜHir von MexilrO. B. Suhau. 0 A. v. Kisdc 
NäihMt«!! HauKfrau. L. 3 A. J. Boeeo. — 17W Theler, S2| SUbeiBio 

Rchen. P. I A. v. Jooobi^. 

Hamlet. S<-hau. 5 A. v. SdMkeWMrB. Beneilx fQr Heim O T. Hoyn. 
Die MaKhiricnbauer. P. 3 A. v. weihrAuch. 

Feeiihänd.'. L. 5 A. Otunnunn. AbacbiedsbeoeSs von T. Hoym. , 
Wiffer Rbael To. 5 A. v. Ch. Kirchpf«iffer. i 
WLltumseffler wider Willen. P. 4 A. v. IMdar. 1. Aafkratan von Jone- ^ 

phine Wolff und Max Lube. 

Hcydtmiann und Sohn. Leb. B. 6 A r Ilug^ Mülleiri 
Der art««i»ehe Brunnen. 1*. 4 A. v. Röder. 
Kiner von unsere Leut. P, 6 A. v. Berjj und Kali-ich, 
l>aa Utld liiirt auf der Strasse. P. 3 A. v tialingnt. 
Lumpaci Va^abundu». P. 4 A. Nestroy. 
Der yonne»wirtl>. Ch. B. ß A. v. Ch. Birch. 

Sehlcidier und (ic-nossMüi. L. A A. V. B, Oend«> — FMaddMerauf Oube. 

r. 1 A. V. M. Luhe. 

Volk wie CS wi iiit uiiil lacht, Ch. B. 3 A. v. Kalist'h. 

Ooldbauer. Ch. B. 3 A. v. Ch. Birth. Abachiudi«bon«flx f Ur FVL FeU> |j 

mann. 

500,000 Teufel. P. 4 A. v. JncobMOn. — Letzte Tontriilimr der Som- 
mer-Soiaon. 

METR( )POLIT.\K TI IE ATP.E. 

FrdtMT. lt. Auff. Der «Ite Fritz und aehie Zeit. L. 6 A. v. Boar. — Exti» VorstellUKg 
. mm Beeten der Tenrundekm. 

CALIFORNIA THEATRE. 

Sonntoff, 4. 8ept Drr c^ idonkeL P. 1 A. ▼. E. PohL — Ereffnangs-Tontellinig der 

Winti r Saison. 

«. 11. " Willu liii Teil. Schau. 6 A. V. F. V. Schiller. Bejuttz ftlr C. Fmrik. 
«• " \V!Hli ii>.t« in? Lasrer. I)raniati>;fhe8 tiedicht 1 A. v. Schiller. — Berliner 

Franzosi». V '2 A. v. Külisch. 
S5. " Kretlii nud l'kthi. P. 3 A. v. Kaiisch. 
*' 2. Oet Alpenkümif und MenedMuflreiiiid. P. S A. T. B- inrand. 
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j^EPERTOIR-yERZEICHNISS. 



1870—71. 



9. Oot iMiIal im Henen. P. 8 A. v. Biinar. 

le. ** In tteu und Bim» P. 4A. v. JaeobMm. Broells fUr Joiq^ne Wolff 

und Mut IjIüm» 
iX H«n und Dollar. P. 4 A. r. OobnMm. 

m. ** Ludnde, das SterneninKiMwn. Va 8 A. v, H«ber. 
e. Kot. in» KarlMdxtllar. Bduw. «A. r. fl. Uubo. AMioddMndbi Mr B. 

18. *' Deutttdio Timm. Dr. 1 A. t. TIi. KOner. — M«ln llMiigdi^«n& L.8 
A. ▼. BUnMtein. — Kurmltrker und PicMd«. O. B. 1 A. v. L. Sdncidor. 
** ». ** bwiMktorBnM^ L.ÖA. naABmtorvmGMMmnn. 
** Bin alfear Korpoml. Ch.KbA,9. Biintefd. 
4. Dec AuroiB in üel. P. i A. v. KallMh. — Ouidw SddOwdIloGh. F. 1 A. v. 

Salingr«. >- VcntUflu P. 1 A. t. EaUadi. 
11. ** IHeWfwktnmMMin. Vo. 8 A. v. Fiiedrick. 
18. " Budikw und sdn Kind. P. 8 A. t. JacolMon. 
SS. " CMr nod ZlnunennMin. K. Oper 8 A. t. Lortalmr. 
1. J«n.*7l BÜnorTonunnireLeiit. Cb. B. 4 A.T. BmandKnliMli. 
8.*' AnnoUie. Vo.4A.T.H«goini]tflr 
Ifi. " Undin«. Tow M. 4 A. T. Dr. WoUb^ 
9!L ** Die Zwilling«. Gb. 4 A. TknutuRnn. 
SOi AUdin. P.8A.v.aRUdar. 

6. Febi. DI« KdnMtierin. L. 8 A. t. B> Julloa. — Hciynuuin Lavy. p. 1 A. t. 
Drat. 

18. ** Uottenboigar. P. 8 A. t. Wdlmueli und Xaltadi. 
la Bbw kidit« Penm. P. 4 A. t. B. PohL 

88. ** mnka Bd»u. 8 A. Gh. t^xdiiptiielSieir, 1. Auftreten Max Sonthdni- 



&Mln Klwqktrfc F.4A. ▼ W«lhiWKh. 
» 19. •< Bin AlMmtetter im Pitaar Mon. F. 1 A. Zaber. — BKdeker. P. 1 
A. V. BeMar. • Iaum Pepit«. P. 1 A. Hahn. Benefli fOr JaeepUne 
WoiS und ICkk Lnb«. 

- tt. ** Einbr Mb In dttn UrraML X. & B. 1 A. v Haber und Bei|)% — Blne 
EntfBhruuff mit HindamiiBMi. L. 8 A. v. J unger. 
S6L Bin deutenar Bruder. P. 8 A. L^Arranfe. Benefli fUr di« Terw 

" t, April YnetoU. P. 1 A. T. W. & M. — BbMoaftieranr. L. I A. v. Piulitz. - 
Ein ROnifreich fOr zwei Kinder. P. 1 A. v. Drost. — Coiui>liiuentar 
Beneftz für Frau Ottilie Gende. — Schluss der Winter-Saiwn. 

CALIFOIJNIA TITEATRE. 

Sonnta?, 33. Juli Deborah. Schau. 4 A. v. Mi s.fiiltaaL 1. Auftreten voa Matiillde ¥«• 
neta und llorr O. Hclim-r 
** 'M. " M.'dea. T. 4 A. v. (;ril pui /.i r. 
■* 6. Auff. Di-T FcL-hUT von 1{ iv< mii;i. Pr. 5 A» T. F. HAbil. 
" 18. " Essex, f-chau. ä A. v, H. Lftube. 

** aOl " Mathilde. Sebau. 4 A. T. R. Amedtx. — Napolaon und BuMolft p. i 

A. V. I.uIm'. 

*♦ Ä7. " M.irieAriMi!. Vo. Sch.ui. 3 A. v, J. Mtiidclsohiu 
" ;{. Sept. liomco und Julie. Schau. 5 A. v. Shakei<i)earo. 
'• 10. Einer von »ui.serc Leut. Ch. Ii. 4 A. v. B'irg. 

" 17. " 0«wonncne Herzen Va 3 A. v. H . MUUtr. 

M. " Die Grille. 8chau. 5 A. v. Cli. Bireh. 
" 1. Oft. Die Schul ' de« Lebens. Schau. 6 A. v. Raubach. 
*' ■ a " FraueulvanipL L. 8 A. V. Scrftw. — Bio lluaMr Soandal. P. 1 A. r. 
Ncssuiüller. 

•* Mb ** Iphii^cnic. Sdmu. 4 A. r. QOthe. — Becke» <34M8chicbten. P. 1A.T. 

Jacobson. 

22. " Isabolla Orpini. Schnu. 4 A. v. Moeentbai. 
20. 100,000 IhAler. P. 3 A. v. Kaliech. 

*' 5. Nov. PieU». Dr. 6 A. MoeentbaL AbacbiedcbenoHt fUr Mafbilda Vcnti». 
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Soontar, U. Nov. l>aa l^h in der Waad. P. 1 A. v. Ghrlitatt. — KaiMWiwiftittor. L 8 

A. V. J. KoiHjn. 

Von Stufe zu .Stufe. P. 4 A. t. H. MUller. 

Die Wawe vou Lowood. Schaa. 5 A. v. Ch. Birch. Doncflz fUr C. 
Helmer. 

K.auiiiuuin nnd Secfuhrcr. V. 3 A. v. Rethwisch. 1. Auftreten vou 
Km«t RethwifM-li. 

IhiT Zigeuner. < h. ß. 1 A. v. Berla. — Sören Sörenion. Cb. B. 1 A. r. 
lUthwiM-h. — Kuptllmeistcr von Venedig. Opt«. 1 A. V. BdmddMr. 

Die LiiHii-r den .Musikanten. Vu. 5 A. V. KoeiieL 

Keine \ orutellunif. 

Lumi^ci Vapibundus. P. 4 A. v. Ncitroy. 

Ein OlUzicrslMinche. L. 1 A. v. Hcttiwioch. — Zlllcrthaler. LÜHp. 1 A 
V. Xt'H>mUller. — K.n Berliner in Wiun. P. 1 A. T. «**»■«»»«, 

eoo.a o T. ufel. I'. :? A. v, .loeobvon. 

Die Kunst zu ^<'f;iiii-ii. L. .'{ A. V. O. BluiiL -»KtpeHmelitar top ▼«■•> 

d'n!. (»i'tf. 1 A. V. S<linei<ler. 
rnterdtr Kulo. ( h, H. i A. v, KUiuar. 
Rotitit und l'.titntni. V. 4 A. v. Köder. 

lA-hU n tiiHs l!«neflziantcti. 1*. A v. Tit. Hell. — AM IMm IDT 
Kun^.t. I'. l A. V. Mo««er. Ikncfii für E. Hi ihwisch. 
Der Prilsident. i h. U. 1 A. v. W. KUc'tr i.: ,1 , fronnn und (ein. P. 
1 A. V. Hf^-fwald. — Hin SttUidLlun :iuf dt r St liulc. I'. 1 .\. v. Fried- 
riih. 

l>ii' M:is< liint iihutuT. V. 4 A. V. Weihrauch. Benefiz (Qr Joitvphtne 

W..1(T und Max i.xiW: 

Hdi^'irt*'ii Studenten. L. 4 A. T. BenediX. 
(U-M lir-t auf der Strii-s-,.-. P. 8 A. T. i 
Burf H.'ilü. Vo. 5 A. v. AutTbach. 
Ventil Wender. Ch. P. 3 A. v. llehnuiid. 

R«zept Ki-'^cn SchwieKcnutUt<.r. 1^ 1 A. v. LudwijBT I. Kßnig r. Baiern. 
— Der Zi^reuner. t'h. B. 1 A v. »eila. — Concert von fit, BtdOgh- 
Soniber^er. — Durvha SchlUaaelloch. F. 1 A. v. ttalingre. 
L'hlanen Bnuit. E. Ch. B. S A. V. WaUmaiiD. — LnUm todt P. 1 A. 

V. h>aliii;,'re. 

Lh f .]n,i,(\vnt. V. 4 A. V. l'old. 

AiKhiMbrvxlcI. L 4 A. v. Ik iirdix. H lu tiz für Frau Ottilie GMuta, 
Einen Jux will t-r siili niai luMi. I'. A. v. NaitNjr. BaMfllTOllBt 

Bethwiüt'h und letzte Vor^lellunK dir SniMon. 
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CALIFORNIA TUfiATK£. 



aoniitfeff , «. Oct DerBarUmrvanSeTiila. Op.tA.v. 
" IS. " Haitha. Op. 4 a. r. Flotow. 

**■ niuBt. Up. 6 A. T. Ckranod. 

" 71. " Norm». Op- ♦ A- BellbiL 

" 3. Nov. Emani. Oi>. A. v. Verdi. 

'« 10. " Afrikanerin. Op. .\. v. Meierbeer. 

17. ' Luci» di I^amincmionr. Op. 3 X. f. DontnitL 
24. " Anna Liese. L. 4 A. v. Herth. 
*• 1. Dee. Jeremlaa Orillau P. 1 A. v. Pohl — Vemiechtcs. PIA. v. Wilkon. — 
Heymann Lew. P. 1 A. v. An^clv. 1. Auftreten von J. Aaobar als 
Ga-4t. 

Kläffer. P. 4 A. v. WUkon und L'Arranf«. 

Das Stiftun-jnfcst £k 1 A. V. Mdaer. — Guter Mond da göhat io ttm«. 

F. lA. V. Kalim h. 

Einer von unsere Leut. Vo. 4 A. v. Kaiisch. 

Plarver von Kirchfeld. Va 4 A. v. AnioDgrober. 1. Auftreten von 
FrL B. Bndittay. 
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1873— 7«— 75. 



« 
•« 



5. Jan. '7S Der geadelte Kiiufmaiin. Ch. B. 5 A. v. E. Oörner. 

12. " Man 8Ucht ciuuii Lrzi.her. L. '2 A. v. Bahn. — Papa bat's ertaubt P. 

1 A. V. Mo8t;r. 

19. " Hoch hinaus. P. S A. v. Salingro. 

S& Da-s Kattaan von Bailbioii. BehMi. ( A. (Ufliik BMtbalMt vn 

llolbeiii. 

S. lUx Wo-s u<)tt ziisütnaiMt fOgl» dM aoU der Httwoh nldit traoneikt L. 4 A. 

V. Kobvniteiii. 

fl. " Ein Enuel. L. 3 A. v. Rosen. — Kin ultcr Comniis« V. l. A. v. SalllU(ra 
Id. " I>es Lebens Mai. P- 3 A. v. Jacobson. Ab«chie(UbeiMifis fUr J. Aamer 
23. " Der Fluch des Qulilci. Vo. 5 A. v. A. IßUlnr. BmmOs fOf A. PÜlgär. 

2. .Miirx l»io .lüdiTi. <>ji. .5 A. v. Halroy. 

». '• Dit Stmninü. 1. Auftreten von C. Spclgkr 

1«. " Der Freischutz. Op. 4 A. v. Weher. 
<>^ ti <i .« ii «. 

äu. •• Die lustigen Weiber. 0|>. 3 A. v. .Nicolai. 
«. April •' " " " 

13. " H.<Jitrt d«r Teufel. 2. Akt. — Nortiia, 3. Akt. — LuBtiffen Weiber. 

2 Akt. 

20. " Die Za«bfr>fei'„'e. Ojiert. 1 A. v. Offeiibach. — Kaufinniui timl Seefah- 

rer. Ch. B. 2 A. V. Kethwisch 
27. " l>er Venscbwoodor. Gh. F. i A. y. Reiuiund. Bt-neAx für FrL £. 



Salaon 1878—1874. Kein Theater. 



CALIFORNIA THEATRE. 

SoBotaff, aoi Aug. Di« Todiker der HBIlei. I» 4 A.r. KnetHl. — Huini «eial und 
laciii. Oper 1 A* v Offenbeftli. 
** e.8ept. «ngvggMMW. Oper«. 1 A. v. Jaoolieoii. — Her WUddialk Sdttti.4 

" 13. ** Der'lMw Onkel! Sdiw. 4 A. KaeieeL — Kandels OwrdiiiMi Pkedlf- 

tan. Ih 1 A. v» Mtoeer. 
•* sa " Me i aaid l MHia r . Va ft A. AnsenKralier. 
•* «7. '* BrdeliaivnMiMdeiillaiweMk XftA.v.CH»rnar. 
*' 4. Od PoeUnionvcallttiKliabMi; P. 5 A. v. Jaeobeon. 

II. «* Valantioa. Sehau. S A. t. G. VMta«. 
•* 1& *• RoMtindlUeolMa. U 4 A. v. ChTfiiielqiMaier. 
** tf. ** Ih*. Weepe. L. • A. v. B. thm ^ h^ 
•• 1. Nor. IMe^tienlriiiiigln. P. 6 A. H. HlUlar. 

a ** KidMb und LMba ScIhhi. 6 A. P. v. SdüUer. 
*• ir*. •* EU» kranke nunilla. Sdiw. S A. v. lioeer. 

S3l ** Piff ^fhttna qalathm Onnt. 1 A. r. Soppd. 
** Süi Wetber Beditierittneii. U 4 A. r. OVrilta. — 8* taWa VMeiL lAp^ 

1 A. r. BaideL Benafla für IL Hincb-PMloleka. 
** 6. Dae. Verlobnnf bei dar Utema. Opert l A. v. OOenbadi. — Ein Wort an 
den liinlater. Uh. B. 1 A. r. A. Langer. •» Kin moderner Batbar. L. 
1 A. r. Hoaer. 

- U. ** Die Waise von Unrood. Sehan. 4 A. v. Oh. Biiehplatllar. Ben;flsfttr 

S. V. d. Oaten. 
**».** Die Journalisten. U S. A. t. Preitaff. 

" 27. " Die Räuber. Schau. 5 A. F. v. Schiller. 

" ;i. Jan. *7*i Der Liobestrank. Opert. 1 A. v. üumpert. — Die L'ebe im Eckhause 
L. 2 A. V. CüSHiar. 

la " KarkbcB's erste Uebe. P. 1 A. r. P. Pohl. — Das 8üf(unipdaet 
Sdiv. « A. T. Hoeer. L Anfliaten ron TL Schober. 




1875^76. 

SonntoK. 1". Jan. Der Dorfbarbier, üpcrt. 2 A. v. Schenk. — Hewpt gKgon SdiwiegMS 
mUtter. L. 1 A. v. Ludwi); I. 
•2* " Deb^irah. Vo. Schau. 4 A. v. MoMiithaL BeoflOB für K. V. Stammvlts. 
Berliner Kinder. I'. 4 A. v. 8«Uagre. 
" 7. Fob. Maria, und Migdckna. ScluuL 4 A. v. Liodro. 
U. " Die Anti Xantippe. L. 6 A. v. Knct«eL 
21. " Auf tiirerien FÜMMn. P. 8 A. v. FohL 
" 28. Ein Huld der PMar. Schau. 4 A. v. Werner. 

" 7. Män IMe achön« OaUthea. Opert. 1 A. v. Bupp^ — Der Bl^ent. L, 4 

A. V. M(M«r. 

" 14. " Prins Frtedrieh. BchML 6 A. v. Lanbe^ 

" 21. " Unruhige Zeiten. P. S A. V. Pohl. Denells für VmnOM. 

** a& UlUmo. L. 5 A. V. Hoaer. 

** 4. April Bin LuatspieL U 4 A. v. Bjnedlx. BeneSsfllr L. Srberar. 
" 11. Kttaige BefehL L. 4 A. v. TOpfer. 

" Iii *" GebmderBock. P. 4 A. v. LVkrronffe. Beneb fUr H. Schober. 
KgiDoat. Tr. 5 V. W. r, OOth» 
&Mel Dm Volk irieee weint und leebt Va S A. ▼. KiiUaclb 
** 9. ** IHe OriUe. Ch. a 6 A. v. Ch. BirchpfdCer. 

CALIFORNIA THEATllE. 

Bonntaff, 1. An» Boe Muhte Peraon. P. 4 A. v. PobL 

«• a. *^ Qn iKttekliober FftDiUienvater. L. 8 A. t. GHtmer. — Outen Mouyen 

Herr Ftaeher. P. 1 A. Friedrich. 
«* HL «> OMMtkhmlddMnTonSchOiMftKsnr. F. 3 A. v. Uaaetidft. 
«•».«« Henmuuwi achladit Sduui. 6 A. v. U. v. lUeiik. 
** 9. " YonHtuleia Stufen P. 4 A v. H. MllUer. 



6. Sepl. mm Owke. T. 6 A. v. P. v. Scblller. 
** 19L *^ RoeeninttlliMrundFlnkew L.S .T.TSplar. 



** 
t. 

M 



19. MdubeOBoM. Ch P. S A. L'Arvoni^ 

SA " ChriH und Jode. Ob. 4 A. t. Beidi. 

&Oet Zopf und Sehwert. L • A a Chileko«. 

» 10. Du MMel ohne Geld. P. 4 A. r. Jneobeon. 

17. ** RMMntarMf Beieeo. P. 4 A. L'Arrong«. 

** 94. *• Ä&BeHarMr. L. SA. r. Anton Auw. —a«M und BMUMb 

SL « JeenFMnurd. Ch. & S A. B. Bredivavd. 

*• r.tfw. KrettalundPtoUd. P. «A. v. Kelieeh. 

** 14. ** Bio 8clirittTCnW«n. Li4A.tr. lIMcbert. 

** S1. •* HeinLeopdd. GhTP. SA. I/Arronga 

f 'JS. " DwntMKKreoh. L. 4 A. T. SefaOnthMl. 

6. Dec. Er muM »all Lend. b. SA. t. Friedlich. — MeDienikbolen. aB.1 



I 



I 



' A. T. 

** 11 ** Der Pfarrer venKIrehfeld. T4h4A.T. 
** n. *' Luinpad Vegnboodui. P. 4 A ▼ MeetrQjr, 
•« SD. ** Drei Paar Schabe. P. 8 A. v. GörHti. 

** ».Je». '7« Ehrlich», .\rbcit P 3 A. v. Wilken. 

8. " M;vnniis<! von Villetto. L. 6 A. v. Ch. Birchpfeiiler. Benefiz fttr B. 

" le. " Dampfk «nij?. P. 6 A. v. H. Wilken. 

23. " Die drei Musketiere. Schau. 5 A. muh Duma«.' 

" 30. " Bauer als Millionär. Z. P. 4 A. v. Ueiiiuuul. 

6. Feb. Lueinde vom Theater. F. 6 B. v. Fohl. Beneflr fUr Alwine HeynoM. 

13. Fernande. S. Schau. 4 A. v. Uauthner. Benefiz lUr L. v. .Stamm wite. 

20. ** Qiroflu-OiroSik Opert S A. T. Leooek. * 
(1 27 " " *' " " " 

" 6. .Mär« Robert tind Bertram. P. 4 A. v. Uttdor. Benefiz für C. Schmidt. 

♦ 22. Der Postillion von MUnchbenf. F. 5 A. v. Jacobson. Benenz fttr A. 
Varena. 

" 1» " Schwaben Streidie. Va 6 A r. Oossmann. . _ . , . 

•* 9& " DieZwiBiuRe Gh. & 4 A. t. Tnmtmeiin. BtneflsfOr A. iMiher. 
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Donn. tL ** 



Sonntag, 



27. " 
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22. '• 
20. " 

f». Xov. 
12. " 
IM. " 
2Ö. " 

a. Dec. 

la " 

17. " 
«4. « 



3L 



Der Talisuiann. 1'. 3 A. v. Nestroy. 

Hur VeUdMolkvMr. h. 4 A. MoMT. BflMfli fOr Fmu Hinch-Po- 

dolakEL. 

Eine PosHc als Mi dizin. P, 3 A. v. Kaiser. 

Bin der lict hti kommt. Opert. 1 A. v. (lumpcrt. — Kanonenfutter, h, 
3 A. V. Hosi Ii. .\bschied8beneflz für E. v. d. o.'^tt Ti 
Wo Schwätzerin. L. . A. v. Juliue. — Vcrlobuntt bei der Laterue. 
Opart. 1 A. T. IHfeDbMh. Sdan» dw f ' 



CALIFORNIA THEATRE. 

Iker letate Brief. L. 3 A. v. (I. Laube. 1. Aufintaii Toa Aus Kineh* 
nw.FH. Mundt.MÜhlbooh, Frl. Anna Schulz. 

Am Klavi«r. L. 5 A. v. Urandjeau - Dr. Peschke. P. 1 A. v. Ka- 
nah. — Flotte BurBthe. (»pert. 1 A. v. Supp^. 1. Auftreten von 
LoaiM Becknuuin und Hu^o Schulz. 

Ma adiBne Qalathea. Opert. 1 A. v. Suppd. — 1. Auftreten von ITu 
HalMhBann. — Diu Tagebuch. L. S A. v. fiMMfuMd. 
Namenlos. P. 8 A. v. KalUh. 

MA(iUiliE'ä OPERA HOUBE. 

Mein Mann if«ht mm. L. SIA. v. Böruntein. — Ein ifcbildeter Haus- 
F. 1 A. V. - ■•- ■ 



CALIFORNIA THEATRE. 

Citronen. L. 4 A. V. J. Romh. 
Or^iheua. Opert. 4 A. v. Cran 
Frou Frou. S. Schau. S A. v. ^««™.. 
Zehn Mädchen und kein Mann. Opert. 1 A. v. Supp<$. — Der Winkel 
Bchreiber. L S A. V. WlnterfeM. 
Die schöne Helena. Opeii. 3 A. B. Dolun. 
Oute Nacht HAnsdian. L. » A. A. Ulkr. 
Die Mottenbnrsfwr. P. ft A. Klltah. 

Drei Hutu. Sch«. S A. V. Nwummi. — Bill IfldelMn Ptmlonat. 

Opert. t A. V. Jaooibaon 

Häusliche Wirren. U S A. ZIr Ldtecar. 

Der Grosshersogln VM OwolltolB. Opert 4 A. V. Offeiibaeh. 

Dan böse FWulei«. Ch B. S A. T. Kndäd. 

A ktien-BodikMr. P. • A. V. Kattaob. 

Kin Kanipf UIM DMatn. L.8A. v. Willinuidt» 

B rliner Kinder. P 4 A, Kalinjfre. 

Nur eine Seel«. dl. B. 8 A. T. W. WoUuhn. 

Die höne Sfliiderin. P. 4 A. r, OOrliti und Jacobeon. 

Lin Kind do8 OlHck«. L. ft A. V. Ch. BtnhpfeUl^r. 

Weihnachteii. Uele^nhettntllck l A. V. HeaM. - Der Strike der 

Penx" — GH»«k. F. l A. V. 

^^^^t!Tn^,''TS!!t«' 0P«*.«A. V.W. Müller. LAnftivlienvoii 
Fmn und Herr Lafontaine. 



M 



it 



«• 

M 



9. Jm. '77 S< h«erö Zeiten. L. h A. v. JuliuH Ro8en. 



14. " Der ire-ichundenc Itauliritte 

der \'an-iiu. 
2t. " I »er verkaufte Schlaf. 
28. " PrecioBi. Vo. Scban 
4. Feb. Weltumsojfler wider 
Schulz. 

11. " Kill Folissenient. Schau, r, A. v. BWrnBon. 
18 " Epidemisch. L. .5 A. v, Schweitzer. 

25- " Auf hoher See. P. 4 A. v. Wilken. Benefte für Benno HinMh. 



P. 3 A. V. KopaL — Benefls fttr Alexau- 

P. a A. V. HafTner. 

4 A. V. Wölfl. Benefiz fflr Frl. Mündt MQhlb.Rh. 
V\ illen. P. 4 A. v. BiOder. Bonefls für Hugo 



2.^ 
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aMtatag. 4 Mftn Cur und aminannuin. 0|k. S A. *. Lortiiag; Bmefls für VrL L. 

K't^'kmann. 

•' 11. •* Mein 1^o>k>1<I. Vo. S A. v. L'AiTon;,'e. 

" 18. " Ultimo. L. 4 A. V. MoAer. Benefiz U\r Aiitrtist L«uher. 

Ä •* ZaubiTllfttf. Krater Akt l'nter Mitwirkiini; von llnia de Miiraka. — 
Wurtcsilon t rater Classtj. L. 1 A. v. H. .Müller. — FQr's Theatt r luss' 
ich iiuiii Lobfii. P. l A. v. Salinjfre. Beneflz für Herrn Hab Iniunn. 

** L Apr l Der vro«ie Wohltlultor. Vo. 4 A. t. WUk«a. AbNcbieditbelwfls fOr 
IM. Alwine HejBold. 

CALIFORNIA THGATRB. 

OOBBlay, tt Juli laift.'^L-liUi'vier. P. 6 A. v. Weller und Manst«dt L Auftntan ron FVL 

Mntliilde ("ottrelly als iimt uiul Herrn K. Url>an. 
** Ä " Iki kl IS t.i'-ihichlcn. Opc-rt. 1 A. v. Jacob'i(^>n. — MorjrenslUmUhcii 

einer Soiilirettc. Scherz 1 A. v. Pohl. — Uelnricfa Heine. L.3A. v. 

yu-y. I. AuitiX'tcii Von Max FreenianiL 
•* 6. AU(j. <) diese Mäii her. L 4 A. \. .1. Kosen. 
" 12. '• TlKTt-^e Krone«. Vo. ^ A. v. K>. imiind. 
** 19. " C'otntvnHc Helene. P. 4 A. v. S< hweitzor. 
" 28. " Auf zitronen Füieien. P. H A. v Wilken. 

2. BepU Verff-hlter Beruf. P. 5 A. v. Pohl Alonchiedsbeneflz fUr M. Cottrelly. 
** tL " Muriit uikI m i< Sehao. 4 A. LiodMi. L Aoftreten VOM Ii«- 

lene V. li.vkowii/.i iiIh («iist 
" 16u •* NarcjsH. Schau. 4 A. V. Praihvojrcl. 

" £8. *• Dlpluinat der iilU n Sehulu. 3 A. v. II. Müller. — Wit ner in Berlin 

P. 1 A. V. II ■]■■■. 

«« 3Q Ynxi diü in l ans war. I*. 3 .\. v. Moser. - Ziireuner. Ch. B. 1 A v 

Berta. 

*• 7. Oct. Adelaide. Ch. B. 1 A. v. II. Mülkr. — Ein delikater Auftraif. L. 1 A. 

V. Ascher. Da-s Fe-'t der Handwerker. P. 1 A. V. Allgely. 
*• Ii. " Bie„'en odi^r bi echen. Scbaa 4 A. V. Wiehert. 

tL ** Der vi< n:iv. von Letoctorw. L. S A. Uam. L Aanraton vom 

Louisabel h IlückeL 

M. Die rocht«r der BiHlo. L. S A. KiMbd. — Die BoduoilRolM. I« « 

A. V. Benedix. 

Nor. Die 1 >uiiiehe8iK. Gh. Bw 4 A. LhiIwl AbecbtedebeiiaAx für lUkiie *. 

Ilakuwiizü. 

11. " Der V erschwender. Vo. 3 A. v. Reimund. 
•* 18. " Ein TeuM. L. 3 A. v. J. Rosen. — Aurora in Od P. 1 A. t. Knlitwh. 
*' Mk '* Das Milchmädchen von Schüncbetg. P. 4 A. ¥• HAIlifUiltft. Kütmaliiri» 

Auftrct n \on /Vlwine lle> i!ol(l. 
** S^DoGi Bajazzo (')i H A. v Hahn. Benefiz fOr IL niMimuin. 
«• 9. " Mönch und Soldat. \ o. 3 A. v. Keiner. 

16. •* Stadt und Land. Ch. B. 3 A. v. Kaiser. Bonellt fttr F. Urban. 

*' 23. " Lutnpaci VagabunduR. P. 4 A. v. Nestrov. 

3(». " Black Crook. F<jerio 5 A. Kiralfy B.dict. 
*♦ «.Jen. '^H (JretchcnH Polterabend. S^hw. 4 A. v. KneiieL 

** 18. " Anna von Ocstaraieh. Sduui. 4 A. v. Ch. BtrehpHaMiw. BuatStKWw 

Frau E. Meior. * ^ 

*^ SO. '* Das Volk wie «■ «dnt md ladil. P S A. v. KallMb. BeneAsfllrB. 

lUrsth. 

37. " Der Salzdlrector. L. 3 A. v. Putlitz. - Ht i tor. Schw. 1 A. v. Moser. 
" S. Feh. Zwei Durchifänpcr. P. 7 B. v. SaliiiBrc Benefiz für Mux äehuiz 
** lü. '* Uilcl Acosta Schau 5 A. V. Outikow. Iknefls IttT O. BroeknnDn. 

IT. ntimo. L. b A. v. Mu^r. 

*• 24. " Der .lonb'lcur. P. 4 A. v. Pohl. BencHz für LOtttM BOCküHMin. 

9k Min Die Miwchincnbauer. P. 4 A. v. Wcihraiu h. 
•* 10 •* Faust. Tri. ."i A. V. «öthe. Benefiz fur Fi 1, 1,. üickel. 
** IT. " Der Löwe den Taifc«, P. 4 A. v. Wilkei» 1 Am treten von Lina Tet- 
tcnhoni. 

M. ** Der UoldookeL F. 4 A. v. Pohl. Beneflt fUr A. Laubor. 
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l>ie Vtrl<>)>urii; Ix i der Lnt«riie. OperU 1 A. v Oflenbach. — In Ueuula- 
ämicln. s< Ins i A. V. QOnttier. — VcnpmdMii hinterm Heid. Ldap. 

1 A. V, BauiiKiiin 

Weisse liaare, Juii^e» Herz. O. B. 1 A.«v. Fritdrirh. — Ein modernes 
Vi rhaii^'iiiss. L, 1 A. v. WehL — Die vier Jahreszuiten. Ch. B. 1 A. v. 
Julius. . Kill stutuhhcn indorSohtito. P. 1 A. t Priedrioli. BenefiB 

l'Ui' ÜLii l"ra»eii Wrein. 

Pc i liM hul/.c. P 7 15. V. Salinfore. ATiXLhiodsbenefiz für L. Totttiibom. 
lUu kt rs (ii-acliichlcri. Opt rt 1 A. v. Conradi. Zahnscb merzen. 
Sih A l A, V Pohl - Dritt' r \k( aus: PariNcr lA'bM. t. OSuilMeb. 
IJcncflz fUr die WashiriKtoii Loge, Xa 7. K. L. B. 
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Anna Liese. L. « A. v. Kersch. 1. Auftreten von Eugenie Lindemann, 
Frau Fanny Witt und Heinrich Kadulbur),'. 

Veilchenfreiwer. L. 5 A. v. Moser. L .\uftretcn \on Loui« Koch. 2. 
Auftreten von H. Kadelburg, als Victor. 

Ehrliche Arbeit. P. 3 A. v. Wilkeu. 1. Auftreten von Frl. iMathilde 

('(iiM-rllv uihJ Herrn Julius Witt, 
Klein (,i lil. 1'. I A. V. Emil Pohl. 

Verseil u nruriL,' der l'raucn. L. 5 A. V. A. MüIUt. 

Leienuann und ^in Pflegekind. Vo. 4 A. v. Üb. Bireh. 

Christ und Jude. Vo. 4 A. V. Boich Uod Bug. BttOMs für die HOftbe- 

dHifti)?en im Süden. 

Der grosse Wurf. L. 4. A. v. .Inlius RoMB, 
Q«brttder Bo<'k. P. ä A. L'Arron^e. 

IntpueiUir BiMr; Leb. B. 6 A v. Friu 1 
Bin« teklito PeiMB. P. 4 A. v. PohL 
Heinrich Heine. Ch. B. 8 A. v. Meb. — 8' leUte 1 

Fatltiitm oport. 3 A. v. R. Gcnce und Suppe. 

Ua^scmaniia Tochter. \'o. ,'i A. v. L'AiTonjfe. 
Wenn man im Duhkl. n klUst 1'. 8A.T. 
ThUre. Opert. 1 A. v. iieuiuann. 

Rei.'ie durch San F i ;uir{< . q in Standen. P. 5 A. IwMb. V. Oohnheim. 

Benefiz für .M. Freeui-um. 

Adchiide. Ch. Ii. 1 A. v. II. Minier. —IledeinaFloM. Bchw. 1A.V. 

Görlitz — Hcctor. P. 1 \. v. Moser. 

Ein Blitzmädel. P. 4 A. v. Costcr. Beiu fiz fitr Frl. II. UOltraUjr. 
Mutter und .Sohn. Schuii. .\. v Ch. Birclipfciffcr. 
Kieselack. P. 4 .\. v. We'hr.nich. iStiicliz für Julius Witt. 
Ileidemann und Suhn. Cb. B. 4 A. v. H. Müller. 
Cura. Ch. B. 7 B. r. Wldiniaan. 

Ihr KorpomL P. 6 A. v. Caetor. Benefiz fUr H. KndoIhniK. 
Robert und Bettnn. P. 4 A. v. Röder. 
Tlitfraee Ktonei. Gb. B. t A. v. RelmiuMl. Beneflsfllr K. UrtMOi. 
Die Dnaithellli. eetuM. 4 A. v. H. Lnnbe. 

AHchenbrödel. L. 4 A. v. Bone<H\. Benefiz für E. Undemuin. 
Cuiifiwionsrath. F. 3 A. v. Rasen uml Jacobson. 
Die Spitzenki)(n\'in. P. 4 A. v. H Müller. Bettefls für B. Hilich. 
trtadt und Land Ch. B. 'i A. v. Kaiser. 

Die Joden von Wen«. Sefamt. 6 A. r. Qoennean. BeneAe für Ftany 

Witt. 

Mein Leopold. P. 3 A. v. 1,'Arrori^'e. Benefiz fUr L. Koch. 
I.nftsrhli.-i«ier. P. f. A. v. Man.-iUidt. Benefiz für M. Cottrelly. 
l'ic /-ii t liehen Verwandten. L, .'J A. v. Itineiiix. 
KXi.tHHi i hiiler. P. 4 A. V. liallich. BencAz für Juliue Witt. 

Die uriiic. Ch. Ik 6 A. V. Cli. Biruhplelfllar. OompUmentariMneBt mr 
Ftm Ottilie OeniSe. 
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CALIKOKMA TilEATUE. 
Pr. KlauK. I.. 4 A. T. L'Anoof«. 1. AollfHn TM FrL IL Waiden nnd 

Hl rri» (» (»iclil. 

Jiiii^'fruu \ciii (»rlcan«. IVa. 5 A. T. F. T. BehDtar. 1. Aliflnitwi lou 
Frau Ma((d» Im-hick, als ii^mt. 
Brunhild. Schau. .^. A. v. Kinanut'I (ieibcL 
I»ie Ix'jilhinte WiiHKrsjwnsitiye. L. 4 A. T. 
Horkuti«. }'. 1 A. V Ucllv. 
IH Itornh. s<'h:iu. 4 A. v. ^losentbaL 
Iiic beidi-n Wuisi-ri. .S< bau. 4 A. V. d'BonOTaj Uld < 
GriaeldU. St^^huii. 6 A. v. Halm. 

Medea. T 4 A. v. Orillpiinur. AbxliledibMMfis Mr K. IncMdK. 

IlaNi-iiinniiM 'lV>ohter. 1.. 4 A. v. L'AnRNIK«. 

l)ie KinJir <h ti Ka|>itain Crant. Aoaatattnnglltttek T B. V. J. T«roe. 
Harun al Kaschid. L. i A. v. MuHcr. 

Scenen au« : l>ic Inntisren Weil>i-r. (>p. 3 A. v. Nicolai. — Hanl and 
Hanne. P. 1 A. - I>ii l ri.lUt kliehe I.. 1 A. nach Kotaebae v. 8<>hnd- 
der. ß«iicfiz fUr Jutiut Witt, unter gvf. Mitwirkung von Kad FotOMa. 
Fran luez Fahry, .1. Miilkr und Frau Lafontaio«. 
Die LachUuU. i'. 'i A. v. Jatobfon. L Auftfetan tob BanliaFhdMdi. 
Hotel KliogebuM h. I>. 4 A. v. Salin^c. 
KmnuM Roman. U 4 A. v. Kn Uel. 
l>Tirfhjrt".'anj:L'ti«i Wcit»er. P. 5 A. v. Moria. 

Trinx bi- und cacolt t. P. 5 A. v. Tmunanib BraeflsMrM. FkvemaDD^ 

Das bcinosti' Haupt. L. 4 A. v. Benedix. 

Sodoni und (ioniornth. Schw. 4 A. v. Scb'inthau. 1. Wiadanuiftnten 
von Frl. Mündt .MQhlbach. Beneflx fUr U. Kadelburg. 
Lorlv, oder Dorf und Stadt L. 6 A. V. Ch. Birch. 
hin Kohlenachulaen. P. 6 A. v. Jacobaon und OlMlta. 
600,000 TeufttL F. 6 B. V. Jaeobaan. 

K ittuk- und Ueba. T. 4 A. V. F. v. SdiOlar. Banalli für Bqgaale 

Lin<knkann. 

Von Sluff zu Stufü. P. r, A. v. H. Mliller. 

Ein Wiener Kind. Vo. 4 A. A. v. A. Lant;vr. B«neflz für F. Urban, 
l'nsi-r Zigeuner. L. 8 A. v. Jurthiini — BoblnaoD OniMMb üoivUlea 

CJiifliwht! ( )|K.'rettfnpe8e!ls<-haft. 

Ein alter J'ostülon. I h. B. 3 P. \ Ci Ori, Conccrt von Auff. Wilhelmj. 
Die Karl«i*< hultr. Schau, fi A. \. I.:uit,c. Bc-ncHz fUr Fanny Witt. 
Eine stilk' Familie. Sehw. 4 A. v. JustiniuH. Ooncafft TOB H«1I7 KflMail. 

Beneflz für die Nnthleidendi-n in Schlesien. 

Wuldlieschcn. • h. B. 4 A. v. Ehnnr. Ik nefiz fOr Bertha FtabadL 

Wohlth.^tiye Fr.u tn. Ch. B. 4 A. v. L Arrouge. 

Der Acti. li Bu.lik. r. P. 4 A. V. KaUadk OaitaplalTOBa RtiOuth. 

Benefiz für I'.. Hu-m Ii. 

Lunipaci Va:.;a)jii iidua. P. 4. A. V. NaStKigr. QMlapM TOD O. Bolflartll. 

Benefiz für o. Uichl. 

Der Ball zu EUerbmnn. L. S A. v. Blum. Benalla Ar PrL Mnndt- 

M Uhlbach. 

Eine brillant« VcriogenlMlt L. 1 A. DenilM. Oonoart TOD Janny 

Laridsiiiann. 

CALIFORNIA THEATRE. 

Die Lachfauki*. P. 3 A. v Jacohfon. 1. \Vk-<lcraiiftrctcn ron Max 

Luhe und h'rau, und lyconhanl Scherer. 1. Auftret<!n von Fred lk)ckel, 

Einer von unsere l.cnt. P. 3 A. v. Ikrjf und Kaiisch. 

QuccksiUn r. Schw. 4 A. v. Trejituw . - Dr. FNx hke. I'. 1 A. v. Kali^ch. 

Dil' lii iili-ii IkiiheiunUller. \ A. v. .Ant-iti Amin. 

l'.l:int,;irt (ipL-rt. 4 A. V Offenhach. 1. .\uttretvli von Joocfhiito Pogay. 

Di<' I i* ili'vuiuus. Opcrt :i .\. V. Slrau88 und Oanda. 

Priiu Mothuüaleiu. OperV. 8 A. v. Straiua. 
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ö. Sepk Robort wd BertiMtt. P. 4 A. v. BSdar. AbMUMMMnoOsfOrM. Lob» 

lt. '* OarfloalMdet. 0|i«t 9 A. v. B. Oaafe. 

** 10. ** ThwMtKmmw 4 A. v. C Baflnar. 

*• 98. ** DieBlIrte. L. 9 A. v. F. ML Y«ta|iNdMii biiilam HMd. Ldqkl 

A. T. Bmubhiii. 

** 8. CM. SM BlitniKM. P. • A. y. Ctarta, 

** la «* I»i«PlHrreri>KMriD. Ta 4 A. r. Bat«-. 



17. '* Der jUriK^to UeatMMOl P. 4 A. v. JMöbno. üntor gvttlliffar Ifit- 
wirkuii); der Tqm^aetion, Zöglinge. ScbOla' und SehttleriniMn das 
Vertiiis "Kintiadbr, tnler Lomuc una Uhms Lo^ 
94. ** Dar Zumoiral. Mm. 4 A. T. Hoaar landSahBallMn. BanaOsttrS. 



Dar Zugv ogel. Mm. 4 A. T. 
Kadelbuiv. 

** 81. WohlthltlRre Ttwmm. C9l B. 4 A. t. L'Arronire. 

*• 7. Nov. Der Vercfhweiider. Z. P. 5 A. v. Rciniuthi. 

*• 14. " Fortunif« IJcheÄlicd. Opert. 1 A. v. Offonbach. — MigrUne L. 1 A. V. 

Gustav Kadelhiirg. — Zweiter Akt der Fledermana. WCMiaa und 
Gende. Abüchiedsbeneiiz für Joaephine PtiKoy. 
SL ** Di« neue Millen», SduHk 9 A. V. CoUlua. 1. Anftvatan toh Fan 
Maria W'olff. 

" 28. " Ein vornehme Elhe. Schau. 6 A. v. Lauli«. 

" 6. Dec. Marie .Vnne. Schau. 5 A. v. J. Mendclsoha 

12. " Donna Diana. L. 4 A. v. West. 
" IH. Gräan Lea. Schau. 6 A. v. Pau] Lindau. 

98. ** nMbaaalMiniebi. Oh. B. 9 A. v. KneiaaL 
I. Jm. "81 Phmipine Wetoer. To. C A. BeUdtt. 
9. ** Aoli&ntippe. L. SA. T. KnalaaL 

19. " Adrienna Laoattvraar. Dr. 4 A. v. Berlba. Benafis flttr Mari« WolK 
MariaTbeiaaia. L. 9 A. v. Badiar Moaudi. 



M 

" 98. •* 



90, *• RHiMmda. SdU«. 4 A. t. Vaitthtiaii. 



9.FaK Ktefaptiairtanairt. lUlmuiA. r*Qnttkm* 

18. ** DtoOadardaaMualkaiiteii. To. 9 A. t. KaalaeL BanaOi fOr P. Uitan. 

** 9& Mathilda Sdian. 4 A. r. SmadU. —DiaBakrntlnu« im EiihwinkaL 

P. 1A.V. nUMD. 

*' 9f. " DnlUddMBvoaiBrilat L. 8 A. v. BteaaMo. B«iMflsnr& HIndh. 

6.1lKrt OlaaWaaMr. I. 8A. t. Aanar. 

** 19. ** Frau-FKm. Schau. 6 A. t. ÜMithaar. AbacUadAanalls Or Hail« 



** 90. *« Dia Parle von SaTM-an. Ch. B. 9 A, t. LanMfaM. BbunaHfaaAullMfean 

von Alwine HqnMdd. 
27. Die Harraililtam. L. 9 A. T. BlmhaL 

** & April Dar kMne RldMHan. L.9A..T.Ck HUna^ — COnoatt OooiplImaBtMr 

Beneds tOr Fnaa Ottilie Gandft 

BALDWIN THEATRE. 

80Ontaflr»14. Aug'. Krieg im Frieden. L. 5 A. v. Mos< r und Schi'inth.m. 1. .\uffrctcn von 
Frl. Knirenie (»nnay, Frl. KIsa Seldt ii, Frau Fanny Heller, Üerm Uerr- 
mann Waeser, Herrn K, Bojook. 
Aut l i'.-^enen Füssen. 1". C> B. v. Pohl und Wilken. 
1) r ( Mii;p:i.;n( in, Lehensbild 4 A. v. I,'.\rron>fe. 

Duim-nki L. 3 A. iiaih .Hcrihc v. u. ijmbe. L Auftreten von Ida 

V. 'l'nmtinaiiti. 

Auf il. r Hniutfalirt. L. 4 A. v. Hiiuo HUrger. 
Daniel Ilm hat. Schau. 5 A. v. H. Laube. 
Der liibliothekar. Sehw. 4 A. v. G. v. Mos.^r. 
Die Rhithochzcit SchaiL 4 A. v. l.indn« r. 

Sein Varzin. Sihw. 4 A. v. ('. Wald. Beneii;'. für H. KlhI. Iburg. 
Ihre l'uiiiilic. \'o. l A. v. Engels. 

Roseiiniiiller und Finke. L. f> A. v. Tttpfur. Benefiz für lt. Liojock. 
Unter der Erde. Ch. B. 4 A. v. Ehuar. KenaflnlttrF. UAan. 
Geyer Wally. Behau. « a v. W. v. Uillem. 
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Mittwoch, a " 

Sonntag. iL " 

Iflttwodi, in '* 

Sonntae. lA. ** 

llill«raeh»SX. *• 

Sonnt-ijr. 86. *• 

Mittwoch, M. " 
Sohiita»,'. 2. April 

Mittwoch, ß. •* 

Sonn tat;. 0> ** 



20. " 

27. 

3. Scpt 
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17. " 
24. " 

1. 0,rt. 
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15. " 
22. " 
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Knopf. 



Die MeiuoiiMi dM TVofttla L. t A. L. Schneider. — Ein 

8»hw 1 A. %. Ro-^en 1. .^uftreten ron Carl (^orituc, alM Gaat. 
l»r. .\'Mpc L. .1 A. V. Uenedix. — I>ic wie mir. Ij. l A. v. Rogw* 
DU- Torht«r dM Uerm Fabridmi Schau. » A. v. A. WillbimmL 
T^rtuffe. L. 5 A. V. Moliei«. — IN« UqglOdklJeliaii. Sehv. 1 A. v. 

L Schneider. 

Facrihände. L. 4 A. v. Scribo. 

Dl Ivlaiu Leb«nabild 4 A. v. L'Arron^. 

r^irlx « rhaum und Bettelstab. Schau. 4 A. v. Karl v. Holt«j'. 

1' r !' >:iii<«-lit- Jude. ( Ii. K. 3 A. FeltochüT. — ft»H»B'E l li M idpfc' 

Uuii. .Schw. l A. V. V. HoutAg. 



L. 8 A. T. 



G1I.\ND OPERA IIGUHE. 

Ilan» JOrifu. Cb. B. 1 A v. Holtej. — Di« Frau im Hause 
S. IfvML BoMfls fUr Oul Soni«g. 

BALDWIN THEATKR 

MOto Wmmt itod tiel U 4 A. L. 8dir6d«r. — Der TopfknclMr. 
B«liw. 1 A. V. Orrnndjeati. 

KoMnknm nul CHUaanfearn. L. 4 A. t. M. Klup. 
IfatlknadliMriikleoa. «dm. 4 A. ▼. Undan. L Wledw au fli nte a iw>b 
FMttlftiteWoWL 

HathM der WelM. JtmnaltltKbm Oedtrlit S A. httdnfjk 

IMe Jonnuüiirten. L. A A. v. Ftaltac. AlMdiladriMiMlslDrGulSontag; 

W» NHhcrln. P. 4 A. v. Held md jmoImmi. BmmIIs ftr Omiegr. 

Cirinienne. Scbw. 8 A. BardoiL BeneAsfOr H. Waeeer. 

He ist wahiuinnte. Schau. S A. v. L. flduieider. — Blne Furfehle Pi- 

auoL Ii. 1 A. T. Dentke: Eratea Auftreleii nm Friedrich Haua 
lardae. Schau. 6 A. T. BmehTogel. 
Die beiden Klingabeiv. I«. 4 A. — Bin Maar SIploiinat. L. 1 A. nacb 
Ücribe V. Majo. 

Oliver CromwolL Schau. 4 A. t. Ranpaefa. 

Der K»niK8littU(«iiant. Zeitbild 4 A. t. Carl Gatakov. 

Kaufmann von Veoedif. Sdiao. 6 A. AMkaqwan» baailk v. A. W. 

SchlMg«!. 

Die Teofetofelaen. Schw 4 A. Dr. Omar BlumenthaL 
Hamleti Tra. K A. t. Shakeapeare, bearb. 8chiügeL 
Der Lumpensamniler von Pana. 8«haa. 6 A. bearb. w, Friadridl Hanaa. 
Der Vetter. L 3 A. v. Benedlx. - Die bOae Stiefmutter. L. I A. v. a 
PtttUtB. Einmaligeii Auftreten von Frau Elise Haaae. 



Der Spieler. Schau. S A. T. Ifliand. BeneAa (är FVau 

Dil» Früulein von SalgltorB. L. 4 A. T. Laob«. AbadiMabenails für 

Friedrich lloase. 

CALIFORNIA THEATRE. 

Jujrtndliebfl. L. 1 A. v. Willbrand. — Der liebe Onltel. 1. Auftrct n 
der Damen: Frl. Ada Ramm, Emily Fischer, und der Uerrea: iSmii 

Nieper, Theo. v. Wcjfem. 

ITiifrere Fraueti. L. fj A. v. Moser und SchönthaOb 

Die Frau ohne Geist. L. 4 .\. v. IluffO BUrKor. 

(iro!j.S!4tädti8ch. Schw. 4 A. v. B. .Schweitzer. 

Hans Lunei. L. 4 A. v. L'.Arronjre. 

Hans und (ireto. Schau. 5 A. v. Spielha^ren. 

«rüs-senwahn. Schw. 4 A. v. J. Riiitcn. 

Der .Mann im Mond?. F. 6 B. v. .7aeol»s-^n. 

Keif Kcitlingen. Sch. 5 A. v. Mo.<tcr. BcneflsfllrHelnrIcIlKadflIbnff. 

Die Ro«a Domino«. Schw. 3 A. x. .Scli. 1( her. 

l>or Jourflx. L. 4 A. v. H. Ber-er. Btn- fiz für Fni i Fanny Heller. 
Aütaiealebeii. P. 6 A. v. L'Arrotigo. Bonufia f ttr FrL Euguoie Orniay. 
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EPERTOIR- YERZEICHNISS. 



ise a 83> 



Soauoka, 6. Mov. 



Mittwoch, 22. Nov 



Sonotag, I& N V. 

Donn 30 Nor. 



toonlig. IL I>M BnDbOdottL 



VflL Das. 



17. " 



w 

M 



Elm IubIm nadlto. Soliw. 4 A. t. : 
IhnllhMMtdiuMliIMia P.5A.«. JmmImoii. B«Mll*fttr1Ii.T,W«nni. 
Maria Staurt. T. 5 A. r. p. r. Schiller. 1. AnUmtoa von fkM Fmn- 
«ÜeftBtiaanreich. 

BALDWIN TIIEATRE. 

Die Waise von Lowood. Schau . 4 A. v. Ch. Riruhpfuiflet; 
Matim^ö. — Maria Stuart. T. 5 .\. v. Schiller. 

■ CALIFORNIA TlIEATllE. 

Adrienne Lecouvrear. Schau. 5 A. v. Förstei; 

BALDWIN THEATRE. 

Matinee und Abend. — Die bezähmte WifldcrspSnstfee. L. 4 A v. 
SliakcHpeare. 

ilAtinee. — Adrienne Lecouvreur. Schriu. 6 A. ?. FDr«ter. 

CALIFORNIA THEATRE. 
BALDWIN THEATREL 

OaloML TL5A.V. LMiina; 

CALIFOBNIA THEATRK 

Die ErzähloiiMD dar WSiMm tob Navam. L. B A. t. flflilb& 
Kabale und Uebe. T. 5 A. V. SebOlar. 



u 



2». " 
31. " 
7. Jan. 
14. " 
2L •« 
98. ** 

4, Fab. 
U. " 

1& 

96. 

«.Min 

M. " 
18 •* 
%. ** 



Absch Icdsbeneflz 



Käthchen von HeObiODB. Schau. 6 A. v. H. v. 
Tania. Schau. 6 A. t. B. 8. Sdiewitsch. 
'88 Odett«. »«chau. 4 A. t. 9ardoa. 

BUrverlich und RomantiKh. L. 4 A. v. Bauern fcld. 
Orllfln Lea. Schau, ft A v. Lindau. 
Donna Diana. L. 6 A t. Moretta Deutach v. Wost. 
fOr Fr. F. EUinenr«ich. 

Die SoiKloaen. Li. 8 A. t. L'Arronge. Benefic fQr R. Bojock. 
Doreligigaagaiia Walbar. P. 8 B. v. Barla, I. Anfkntan von Adetf 
Unk. 

Elnar ▼on vnmre Lent Ch. B. 5 A. v. Ber^r und KaUaeh. 
Hnen Jox will er dcb machen. P. 4 A. v. Nestroy. 
Ihr CorporaL P. 6 A. Oaata. 
Ptarrer von KIrehfeld. Vo. 8 A. t. Anzengrut>er. 
Üarwinianer. L. 8 A. T. Srliwdtxer. 

Dttt drei Lanzhünie L. 8 A. nach fittuter v. l^mil l'ohL Abschiedübc- 
DaislIlrAdaM Unk 



j-^ERSONAL-yERZEICHNISS. 

SalBoa 1867—68. 

Daini ii; Knill Ottilie Ocnöc, Frl. F. Koland, Frau L. Marks, Frl. K. Mvk-r, Frl. Rohde, 
Frau 1!. Si lilUz. 

Herren: Julius Ascher, F. A. Kleb«, E. Niemeior, A. Marks, Uob«rti, Fabrbach, F. W. 
KNtMbMiiii« Fhudc, BdAtB, Louis. Martini, H. Wedl 



Damen: Frau Ottilie Gcni^c, Frl. E. VoellCT, Fkau & Ntondsr, FrL L. Mwto» Frl. B. 
Meier, Frau Reiffarth, Frau Mehl, Frau Stern. 

Herren : O. ReifTarth, A. Kkhs, F.. N'iiiiii icr. F. W. KratflCllllMlIll, Fell, A. MBlfts, Ol 
MchK Kiuhtner, Möller, Ucrborjfer, V. Schäfer, U. Wed'L 

OIk» TOD Plittendoif ftlsOttL 

SaiBou 1869—70. 

Damen : Ottilie Gende, FrL Roland, Frau Niemeier, Frau L. Mark«, Frau E. Meter, Frau 
B. SchUts, Frau ReiiSarth, Frl. Klebs, Frl. B. ToeOer Fma Mehl. 

Herren : H. Mant, E. Niemeier, L. Scbercr» C ScbifeR, O. ReUbrtb, A. Kleiw, Louia, (>. 
Mehl, Richtner, KOIler, H. Wedl. 

Olga von PUtteredoii alaCku*. 

8aiM>ii 1870—71. 

Damaiii : Ottilie Qen^, Frl. Roland. Ftm Lobe WoUI, Frl. Emma Fddmann, Fraa L. 
Marlu, Flmu B. Meier, Frau B. SchQts, Fnn HlMMiar. 

Herran : M. Luhe, H. Haie*. L. SdMMr« B. meoMlM; A. KlebiL H. Wed'l, C. FnnlK, C 
ScMtf er, F. W. Kwrterhnwnii^ M^ Ftfntadi. 

Otto von Hoym als Gast. 



OttOto OMtfa, Flu LnIw-WoUr, Fr. U. FlebolMr, Fri. FellmMMi, Fnui L. Marka, 
VA. B. Meter, Fran Mittti. 

Herren : C. Helmer, Max Lobe, L. SdMt«r, A. Klebe, B. Nlemeler, C Frank, F. W. 
Kretadimann, Louis. Rolf, Fahrbadi. 0. SeMfer, H. Wedl. 
Fil. Mathilde Veneta und H«nr Xknat BetbviMh als GMefee. 
BInmaligea AnllMtni Ton Max Sontheim. — Schonfeld ala Hink«. 

Saison 1872-73. 

Oper. — Damen : Frau Ines Fabbrt, FiL Anna Elser, Frau Moni, FrL Hendrieh, Frau 
Scherer, FrL R Meier. 

Herron : J. MUller. L. Scherer, L. Elaenbach, C. Bpeijflor, E. Rethwisch, .SchUler. c'harleH, 
Pietro Ba<-cei. 

SchauepieL — Damen : Ottilie Qende, FrL Clara Behren8, Frl. K. Brccliting, Frau M. 
IWialier« Fmu IS. Meier, Frau B. S^iiUtx. 

Berven : A. FSIger, Ch. Kann, Rethwisch, L. Scheret, A. Klehs, U. Wed'l, FaJirbach, 
Rolf, FelL 

Saison 1878—1874. KelnTüeater. 



Saison 1874-75. 



Danioti : FrL F.. v Staniniwitz, Frl. Lina Wassniniin. Frau M. Hir.seh-Podolska, Frl. W. v. 
Frohen, Frl. E. Meier. Frau B. S< htHz, Fmu M. Fleischer. 

Herren: E. v. d. Osten, A. Varena, A. Lanber, B. HirKrh, L. Scherer, H. Sehober, A. 
Kleb^ WdMi«, H. . W«dl. FdL 
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Digitized by Google 



I^ERSONAL-yBRZEICHNISS. 



Saison 1875—76. 

Fhimon : Frl. A. lU vnoUl. Frl E. Staminwitz. Fniu M. Himh 
I, s< hiiiitK, Frl. V. Frobeii, tYau B. SchUU, Frau £. Ueier. 
H rroii: K. v. iL (Nu-ii. A Vano», A. L»ttlier, IkBbsdi, L. 



Fr! 



Pkanll. F1«licii«r, 
't H. Bchober, A. 



Saison 1876—77. 



Damen : Frl. Miimlt-MiUin> u ti, Frl. .\. Ilivnold. Frau A. S« hiilz. Freu I<aubcr-B«cknuinn, 
Frau M. Hirsvh l'.wloUka, tVau M. Fki^.ihtr, PrtM R. Mtycr, Frau B, tkhUt«. 

Herren : Fmns Kirechner, A. Lautier, A. Varena» L. äcberer, Uuiro Stdiulz, Hl Habel- 
B, B. Hlnch, A. UM», H. Wed'l. r*a. 



öcoüoii 1877—78. 

Pauion : Frl. L. Ur>ckcl, Frau Laubor-Iifcktnann, AsaM. FklMlMr, FH. B. 
Si'lmlz, Frau U. S. hUtz, Frl. TttU'ii»>ori>. Vrl, Robd«. 

Ilirrcn : Fcrilinuad rrhan, Ma\ Frtr.niMiii, B. Hlneh. A. iMlMr, H. 
Scbuli, A. Kksba, L. Duval. U. Wed U FelL 

HatldMe Oottvelljr and iltiene von Rakowitai als Olat«. 



FkaaA. 
Hugo 



aaiaou 1878—79. 
rhimeii : Frl. M.itiiiMi- rotirvlly. FrL Bugenie Undemaiin, Fima H. 

Witt. Fruu E. .Mtkr, Fniii U. Schütz. 

Hi rrfii : ildurkli Katlclburg, B. Hlndl» FtndlliaDd tJibaiL IL 
Koch, U. Wed'l, A. Kleba, L. iMval. 



n 1879 -8U. 



>,JiiHiwWItt,L. 



Damen : Frl. Eu^'cnio IJntlcnmnn, Frl. Mary Waiden, Frau Fanny Witt, Frl. Bertha Fie- 
bach, M. Fleischer, Frl. .Mündt .MUhlliach. Frau E. Meier, Flau & SchatS. 

Herren : Heinrich Kadelbuiy, B. Hltach, Ferdinand Urban. JaUue Witt, H. Wedl, A. 
FtHcher, L. Duval. 

Frau Umdm Inchick als Oaat. 

Zweimaliffw Auftreten von Herrn 0. RciflSartli. 

Coneert nm Angnifc WilhelaiU Henry Ketten. 



Damen: Fri E. Undemann, FrL Hundt-Mtthlbadi, FtanM. FMsdMf, FVaii E, Hder, 
Fnn B. HchOti, FH. B. fiebach. 

Uerreo : H. Kadelboig, F. Urban, B. Hiiadi, F. Bodudl» L. Sdusrer, V. Nlemder, A. Ft^ 
adier. Duval, H. Wedl. 

Max Lttbe and Fran, Joaephine'Pagay und Marie Wolff als Olat«. 



1881—82. 

DaoMn : FirL Biupmte Oraaagr, Frl. Elia Beiden, Frau Fanny Hdler, Frau M. FleiaelMr, FrL 
Ida von 'rnrntaiaaii, Frau Marie Wölfl, l-'rau E. Mditr. 

Herren : U. Kaddhu», B. Bojoek, F. Urban, B. Slnch, B. Waeser, I* SduNr, E. Nie* 
meier, A. Fiiebar, U. WmTL 

Carl Sontag und Friedrieh Hruiso a1i< OiUtc. 



Damen: FrL Ada Ramm« FrL Eaganl» Ofmj, FkL BnOjr SlMlier, JFmaVwny Ilener, 
Frau M. Fleischer, FrL KObL 

Hcrn ti : Heinridi KaddbDfg, Bainliold Bofoek, B. BinA, Emil Nlepar, Ib. WefBm, 
L. ScUurer. £. Niemeler, E. rarlmOtler, Hana Wedl, Schftve, Siebert. 

Franelaka Ellmenreldi and Adolf Link als Gäste. 



Haupt-KaaiUeir: Soloroon mtacb. 



I 
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Abend-Kaarirer: Alpbomw Hkadt 



I 
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Louis Thors, Photo. 1026 Larkin Street. 



^MIL f^IEPER. ^^ALOMON f^IRSCh. 

j-fANS Y^EDL. ^UGEN pARLMULLEK. 



s:: 



■jr.- 



1 




AND 

SUIT HOUSE. 




lOo KEA-RIsTY STREET, 

San Fi\ancisco. 



DIgitized by Google 





123 io 129 Post Street. — San Francisco, 

SPKrrALTlKS 
notfound eUetohere, WhokMle and Jietaü. 

Eagl« Brandl Vt lv, is, Drap du Antworj) Black f^ilka 
Perinot Kid Glovcs, ^^o^f;q^et»i^e (ilove, 
Ladies' Hand-madu l^iul«rwear. 

Childrea'8 (»iitfif* Infant'e Wardrobe 

Bilk Ull i« rw Iii. Ladies' Woddiüg Outfita, 
Ladii H* Suits nnd Clonks. 

Children a Dresses aud Cloak?. 
Fillet Cnrfcahis and Bcd Covers, 
Feathernnd Shell Fans, 
Keal Laces. 



Matthias Gray, 




Agentur der berühmten Pianos von 

STKINWAY &SONS, KUNST GABI. KU, 

KRANICH tt BAC}1, C. ROENISOH, 

aowie der BURDETT ORaELiN. 

Violinen, Guitarren, Flöten, Blechinstrumente, Hamonicas, aowie 
musikalische Instmmente jeder Art in reichster Ausvahl. 
Keichhaltigstes Lager americanischer und importirter Musikalien. 

GKOSS- UND Kl.EIN-VEUKAUK. 



208 FqbI Stnet, 



Digitized by Google 



W. BL Cbambbbl^ist, Jr. Teos. A. Robinson. 




THE MODEL COAftl ERCMr Sümi OF TUE COAST. 

Tlita Is tlie oldest and most efficient Bnsinras Colleg« on tlie PAcifie Giwst. It is 

'first cli.ss in :\\\ it8 appohitmt'iit?!. It jHispepsi'f? PUiM-rior facilifu-s for iiii] mi t inc: to 
both sexes a tirstclaHS Commercial Education, a practical kuowle<lge of Tt- iegraph y, 
thorotigk instractioa in the fingliak and MatUematical branclit», Penmanship 
.and Modern I>anjruap'f>f . 

XHiy and Evening Sesslons durinff tlie Eniire liear. 



UFE SCHÖLAIiSlIIPS, - $70, 

PAID IN IXSTAI T.'iTKNTS, $15. 

For füll particulars call at al the College ÜIDcc, 320 Post St., or send for a CirculaTi 



1.^ 




JAHN & 1 08 TEK, 

inantifadurers ^ gral^r^s in 

Jl^isqueFad« ä: |!h cati[ii al stume» 

Grand Opera House, San Francisco. 

Oosfumes for the German, Baläwin, Bush 8t, 
and California Theatres, 

Mräers for all paris of ihe Couniry promptly 

filled. 
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California Safe Deposit ij Trust Co. 
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"ER 

3 



326 Mont«^^omery Street, San Francisco. 

Crtpiti.ll,(Aulhome.l)^i»,<>00,000, 
Paiclnp, - - ^«00,000. 



= 2.2.^ » 
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liOanH iiia<l<> nn r(tlliil<>rnl HtTurily nt Ion rnliR. 

Will a<t as KxofUtor rui«! Ailiiiitiisinitor f>f Rstates. aml pay annu.tiv», etr. 

Noii-ri'sidents aiid iH.Tsi>n>$ tiiiablu to altvtid thcir finandalni itt« .sp.raorially will havetluir interest 
lookcd afler with ihv ut niost «ire. 

The Safe Deposit VaultS. ••ontiinin^ 4.W)1 afos of diff rent sizis. with rental from i2 to #"20 
per month, or fr.>ni .^12 t » '*H^ per y .ar. an-o.dinjr tc» sizo and loration, offer the niost absolute Hecur- 
ity to thc pr pcrtjr of rentci-s. whohive eiiiire v -»itrol of the »ife» rliey rent, undcr the ro^fulatioiis of 
thc Company, whu-h havo bjt;ii oireiully inade, to eiisure sacurity and to fadlitate the busiiftss of 
patrons. Silverwiirc, Jewtilry, tninks of val« ibl.- articlea. bullion, coin, books and papere of mereantile 
notiHCfl (led^'«■r8, whluh will b - re-x-ivcl or dvlivered at any tiine dtirin„' thc day or night), and personal 
proporly of all kitidu retelvcd for safe-keepln^j^. 
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S. E. Corner Sutter and Kearny Sts. 




69 &70 CALTFORXIÄ. MARKET, 

Manufacturer of Mubtaril, Horsc Ila lish, Picklcs, .Sauerkraut, Worccster Sau 'X*, 
Cataup, Salad Dressing, Caviar, Salt and Spiced Fish. Only best 
articles kept at luwest Market Hates. 

Dealer in Butter, Clieese, Egtrs, Oil, Vinegar, Jelly, Table Fruit, Honoy, Holland 
Herring, Cod Fish, Harns, Olives, Cauned Meats, Etc , Wholesale and 
lietail. Goods delivered. Country ordere promptly attended to. 

Brandl Store, 1903 Fillmore Street. 

Daily Sweet and Sour Cream, Fresh Butter, Huttermil^MKl White Cheesc. 




GHiiMPAGNE, 



CO 

«> 
E 

o 




Piriit Pret/ih/m 
awariitd at the Jft- 
chaiiic.^' Fair in 

V. F. 

"ilh Industrial Fair, 

im, ^ y 

Slh Iii titisfnnl Fair 



A'nii'iUural Fair, 
\ .s. F., 

Prenilum at Sana- 
menlo State Fair 
1870 



tu 



t 

s. 
T 



San Francisco. 






j.luiuU;u tun*rs niid DealtTS in 



WEAR.' 

226 Kearny Street, Near Bush St. 

San Francisco. 

Girls' Gabriels, Sailor Suitp, K\u, iJl« uses, 

Pleated Oxfords, Ladies Lnderwear, 

lulants' Wear, Bosiery and Faucy Goods. 

Childireii'fl Wear in laiige Tarietj at Low Prioes. 

ty Parcels Delivorßd to Oakl&nd» Alameda aud Brooklyn Free of Charge..,^] 



^.d by Google 



Itatos' }:m gijessiufl. gi;acti(iat Mi% JKabinfl^ 

^iVhOLESALE and j^ETAIL. 



Goldstein & Cohn, 




and Manufnduren of 



SWITCHES, CURLS, CIIIGNOxXS, 

822 Market Street, 

The Wigs used in the German Theatre are furnished by us. 

Th&üArv(xd and Masqumidß Wigs to kt. Ladies' and OhUdren^s 

Hair (hMng, 

Combinga made up in any style. Country Ordert prompUy oUtended U). 
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pUBALIIjCHAMBltl 







530 WASHINGTON ST S.F. CAL 





THE CELEBRATED 
/\/ew improveä 

" i. 









The most Economica!. Durable, and Cheapest 
Rans^e in ihe market. 

A Richinoud Poet says: 

Lonif had I loolnd and aoarched and aouffht 

Both Stoves and SangM too I bongfat; 

And tfwty kl&d on «arth I tried, 

Aitd yet with nom fdt latisfled. 

Hope shed al iMt otM daiclin^ ray, 

The new improved Rieh ond Kant^e I saw one dny» 

I found at lensrth the thititf I Noub'ht, 

I wetit-oxaiiiihc«! it-.irnl hought 

Winthrop, Model, Medalioo, Olt^'t , Klita and Frencii Ringes constently on 

Tin, Wooden and Eniuneled Ware. 

SCHUSTER URO S., 
No» 3&$ ^tter Street, — fM«»r DüpOMf^ ^i» Fi*ai»0l»eo, 



band, 

» 

Oll. 
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Qrwen ofand Jkalera in 





^Merchant !• Tailor, 

341 Kearny Street, 

BEIWEEN BUSH & PINE, SAN FRANCISCO, CAl. 

*-f% 

Every Garment Guaranteed io Fit. 



MKS. ADCOCK, 




W'cdnesdayjThursday, March 21^ 22. 
10 Kearny Sti-eet. 




BUROÜNDY 



^3. 6ai]DL^65 ^ ßO. 



-von- 




und » 




Haupt Depot, Ecke Market und Second St.. 



RIESLING 



RH ! N E FARM, 



[CognacbrandyJ 
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1863. 



Established Iwenty Vears. 



1863, 




Headquariers for Everyihing in the Sewing Machine Trade. 

Before pnrobadog elMwher:; do not fail ts send for Circulars snd Friae Llats to 

A/VLUEL ]H[lLL, 

General Agent and Dealer, 

üo. 634 Market Street, San Francisco, Cal. 

[Op^osite Falace Fotel.J 






CMU : a B O C £ B S« 



Wholesale and RetsU Dealers in 



1115 Folsom Street, 

Between 7th and 8tb Sts. S. W. Corner Langton St 





Deutscher Leichenbestatter, 



Q/ffiAe </ei ^^auiuö Q^üc/ie^ jco( ^/ei unc/ 
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Established by Daniel Nocross, in 1849. 



NORCROSS & CO.. 



lUiraflMUitMa Mid Importen of 



Militai*y Cioods, Flags, Haiiners, 
i^urapliernalia, &c. 



MA SONIC. 
ODD FF.l l.OWS, 
DRUIDS. 
KNIGHIS OF PYTHIAS, 
A. O. U. W. 
P. o. S. OF A, 
OKDbR LASTERN STAR. 
RED MEN, AND ALL Okokss, 

Fvrnishcd with 
Books, Jewtls, SwonJs.C'ostunies, 
Fl^gx, Üaiiiii rs, Sc.ii'., i'al» 
lut Iln.VLS, ."U»l 

ALL ARTICLLS 
KMtOBD rOR 

&odet77BtyciBc? 




NO. 6 POST STREET. 

Masonic Temple. San Francisco, Cal. 

Unighi Templars Costumes. a Speciaiiy, 
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C. Herrniann. Frank Veen. 




(Herrmann, the Hatter.) 

HAVE THK LAROEST STOCK OF "l"'::^}":::" 

FINE HATS AND CAPS. 

Our Hals are acknowledged to be fhe best made and our prices 
are invariablv fhe lowest possibfe consistenl with 
fhe high Standard of our goods. 




Having our own Factory af No. 17 Beiden Sfreei, we are pre- 
pared to make anything in the line of HATS and 
CAPS to Order at Short notice. 

336 Kearny Street, 

Bctween Bush and Tine Sls. 



i3r Send for Handsomely Illustrated Catalogue. 

C. HERRMANN & CO. 

336 KEARNY STREET.a-^ _.^SAN FRANClSeO. 
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B I L LI AR 13 ö. 

[Estebltabed 1862.] 

BiUiard Manufacturers, 

Aiul Sole Owaers for Pacific str-^ps of thc> 

Oelebrated Delaney Steel Spring Oushions, 

E»m TomOTed their ofSce, faetorj and mtreroonu to 

615 Market Street, 



Opposite Bush and Battery streeUs. 




Oar present loeation is much more desirable, and, wiih a view tu our 
patrona' and tho ])nblic's benefit, our officea Are oa the gtomtd floor [or stora], 
where an elegant and immense display of 



Billmrä Gooäs, BarFixfures. len-Pin Goods, Spotting, Gymnasium 

and Skaiing Goods. 

Is exhibitod in attractive and unique variety. 
Our BILLAKD TABLE wareronnu« on tUe first floor, carpeted ftnd filied 
wlth the choicest and latest styles of Billiard Tablw, invite as iisuul tlu- att- 
entioil of purchasers. We oooupy the entire buildinir, tUe other Üoors bciug 
uaed ibr t&e difibvaDt depftrtmenta of cur manafaetory. 

^ Beware of Frauds« 



Digitized by Google 



Dr. JUSTIN GATES' 




Special Apartments for Ladies and Farn i lies. 

For Luxury and Medicinal Effect these Baths are not surpa^sed. 

Entrance at Stcam Bath Drug Store, 
722 Montgomery Street. Near Washington St., San Francisco. 

Dr. Justin Oates, T^rop. 



Mau JtUOm, AT HOME, San Francisco, December 1 .', 1ST3. 

It kt wi(h gr&Kt pleasaro 1 recomsnend to thc uko of the profesolon your Creme de LU. 
ItisaUtbatUchami. UisRperfflct. KOSE Wood. 

Mr. Oko. S. Dicket. THR lUI DWIN, San Francisco, March 1. IST»« 

Your Creryic ne Ll< i- siiperb; it ciiiiiot tu- mo hi)fhly praised; therc c'ati bo boft 
one opinion in regard to it, which is, duly expressed in the wurü — PetfKtion. CLARA HOUKIS. 




FOR BP:AUTIFYING and PKKSRRVIXa ( OMPLEXIOX, 
and imparting a iresh. youtkf ul appearance» enUorsed hy Dramatic aud Lyric Ariisth 



August Meusch^, 

(Naehfolger too A. J. SAtTLMANN.) 








I. 



520 C«Hroniiii Htrcel. 



einzij^os Depot des berühmten 

Westphälischeu Schinken, 

Aecbtem russischen Gaviar, 

Braunschweiger Cervelat Würsten. 

Alle Sorten Torten und Euchen^ sowie auch Ice- Cream vorr&thig 
und auf Bestellung ])unktlicli angefertigt. Das feinste Milch- 
und Braonbiod, sowie Hamburger Rundstücke in 
verschiedenen Gro&'scn täglich frisch. 
Stets auf Lager: die vorzüglichsten Rheinweine, Rothwetne, OaU- 

fornia Weine und B'JCA • BIER. 
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The only Lager Beer Brewea on ihe Pacific Coost. 
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pENERAL pFFICE: ßp^NCH pPFiCE: 

Berry Street, near 5tL. 406 Sacramentü Street. 



WM* HESSE, Superintendent. 



BREW£RY AT BOCA, NEVADA COUNTY, CALIFORNIA. 
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LIBRARY, UNIVERSITY OF CALIFORNIA, DAVIS 

Book Slip-Series 458 



N9 860413 

PN2277 

Kaielburg, H. 

FVlnfzehn jähre des K3 
deutschen theaters in 
San Francisco. ^"^iAtt^'' 

SPlCIAL 
üQLLECIiöNS 



LIBRARY 
UNIVERSITY OF CALIFORNIA 
DAVIS 
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